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VVS im Einsatz
für ein sauberes Seelscheid

Nach den Karnevalsumzügen wa-
ren erneut alle Bürgerinnen und
Bürger, Schulen, Kindergärten
sowie Vereine in Neunkirchen-
Seelscheid dazu aufgerufen, sich
für ein sauberes Ortsbild einzu-
setzen.

Unter dem Motto „Für ein saube-
res Seelscheid!“ beteiligte sich
auch der Verkehrs- und Verschö-
nerungsverein Seelscheid am
Samstag, 28. Februar, mit 15 Hel-
ferinnen und Helfern an dieser
Aktion.

Gereinigt wurden die Straßenrän-
der der Breite Straße, der Frau-
enstraße, der Rengerter Straße,
der Heidestraße sowie Teile der
Zeithstraße. Ebenso wurden der
Josef-Lascheid-Platz, der Bicester
Park und der Bereich rund um die
Schutzhütte am Sportpark in Breit-
scheid von Unrat befreit.
Neben achtlos weggeworfenen
Verpackungen, Flaschen, Plastik-
konfetti und Zigarettenstummeln
fanden sich auch Farbreste, Auto-
reifen, Radkappen, Schuhe und
weiterer Müll, der einer ordnungs-

gemäßen Entsorgung zugeführt
werden konnte.
All diese Hinterlassenschaften
beeinträchtigen nicht nur das
Ortsbild, sondern schaden auch
der Natur und setzen kein gutes
Vorbild.
Nach getaner Arbeit trafen sich
die Helferinnen und Helfer am
Depot des Vereins zu einer ge-
meinsamen Mittagssuppe und ei-
nem regen Gedankenaustausch.
Allen Beteiligten gilt unser herz-
licher Dank für die tatkräftige Un-
terstützung dieser Aktion.
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Bürgersprechstunde

Hinweisbekanntmachung

Aktuelle Bodenrichtwerte und Immobilienrichtwerte 2026

Liebe
Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in der Bürgersprechstunde freue
ich mich, mit Ihnen über Ihre An-
liegen, die die Gemeinde betref-
fen, zu sprechen. Haben Sie Ideen,
Tipps oder Vorschläge, die das
Gemeindeleben verbessern könn-
ten? Bitte melden Sie sich gerne
bei mir.
Die Bürgersprechstunde findet je-
den Montag statt. Bitte verein-

baren Sie vorab einen Termin über
mein Vorzimmer unter der Ruf-
nummer 02247/303-400 oder per
E-Mail unter vorzimmer@
neunkirchen-seelscheid.de.
Alternativ erreichen Sie mich auch
direkt per E-Mail unter
guido.vierkoetter@
neunkirchen-seelscheid.de.
Beste Grüße
Ihr Guido Vierkötter
Bürgermeister

Ende: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiert

66.66.66.66.66. J J J J Jahrgang  I  Mittwoch,ahrgang  I  Mittwoch,ahrgang  I  Mittwoch,ahrgang  I  Mittwoch,ahrgang  I  Mittwoch, 11. 11. 11. 11. 11. März 2026  I  Nr März 2026  I  Nr März 2026  I  Nr März 2026  I  Nr März 2026  I  Nr..... 11 /  11 /  11 /  11 /  11 / 20262026202620262026

Der Rat der Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 26.02.2026 folgende Satzungsänderung beschlossen:
• 14. Satzung vom 26.02.2026 zur Änderung der Satzung über die

Erhebung von Elternbeiträgen für die Teilnahme von Kindern an
der „Offenen Ganztagsschule“ in der Primarstufe der Schulen der
Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid vom 15.12.2004

• Satzung vom 26.02.2026 über die Erhebung von Elternbeiträgen
für die Teilnahme von Kindern an der Übermittagsbetreuung in der
Primarstufe der Schulen der Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid

• Satzung vom 26.02.2026 zur Aufhebung der Satzung über die
Erhebung von Elternbeiträgen für die Teilnahme von Kindern an
der „Außerschulischen Betreuung von 7 - 14 Uhr“ in der Primarstu-
fe der Schulen der Gemeinde Neunkirchen- Seelscheid vom

03.07.2018
• Gebührensatzung vom 26.02.2026 über die Erhebung von Gebüh-

ren für die Teilnahme an kulturellen Bildungsangeboten der Ge-
meinde Neunkirchen-Seelscheid

Die Satzungen sind durch Aushang am Rathaus der Gemeinde in
Neunkirchen und am Eingang der Gemeindebücherei/Bürgerbüro in
Seelscheid (Bekanntmachungstafeln), bekannt gemacht. Außerdem
sind die Satzungen auf der Internetseite der Gemeinde unter
www.neunkirchen-seelscheid.de einzusehen.
Neunkirchen-Seelscheid, 02.03.2026
Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid
Der Bürgermeister
(Vierkötter)

Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte im Rhein-Sieg-Kreis
und in der Stadt Troisdorf hat nach § 196 Baugesetzbuch (Neubekannt-
machung vom 03.11.2017 - BGBl I S. 3634), gemäß den §§ 13 - 17 der
Verordnung über die Grundsätze für die Ermittlung der Verkehrswerte
von Immobilien und der für die Wertermittlung erforderlichen Daten
(Immobilienwertermittlungsverordnung - ImmoWertV) vom 14.07.2021
(BGBl. I S. 2805) und laut den §§ 37 und 38 der Verordnung über die
amtliche Grundstückswertermittlung Nordrhein-Westfalen (Grund-
stückswertermittlungsverordnung Nordrhein-Westfalen - GrundWert-
VO NRW) vom 08.12.2020 (GV. NRW. 2020 S. 1186) Bodenrichtwerte
und Immobilienrichtwerte zum 01.01.2026 ermittelt und am 10.02.2026
für die folgenden Gemeinden und Städte beschlossen:
Gemeinde: Alfter, Eitorf, Much, Neunkirchen-Seelscheid, Ruppichte-
roth, Swisttal, Wachtberg, Windeck
Stadt: Bad Honnef, Bornheim, Hennef (Sieg), Königswinter, Lohmar,
Meckenheim, Niederkassel, Rheinbach, Sankt Augustin, Siegburg,
Troisdorf
Die Bodenrichtwerte und Immobilienrichtwerte sind ab sofort kos-
tenfrei im Internet einsehbar. Unter der Internetadresse

www.boris.nrw.de kann nach Eingabe von Gemeinde/Stadt, Straßen-
name und Hausnummer ein Kartenausschnitt mit der Darstellung der
aktuellen Bodenrichtwerte und Immobilienrichtwerte sowie die zu-
gehörigen beschreibenden Merkmale abgerufen werden. Boden-
richtwerte sind aus Kaufpreisen ermittelte durchschnittliche Boden-
werte innerhalb eines Gebietes. Sie sind bezogen auf den Quadrat-
meter Grundstücksfläche eines Grundstücks mit einem definierten
Grundstückszustand (Bodenrichtwertgrundstück). Immobilienricht-
werte sind aus Kaufpreisen abgeleitete durchschnittliche Lagewerte
für Immobilien bezogen auf ein für diese Lage typisches Normobjekt
für die Objektarten Wohnungseigentum sowie für Ein- und Zweifami-
lienhäuser. Sie sind bezogen auf den Quadratmeter Wohnfläche des
Normobjektes.
Auskünfte über die Richtwerte erteilt die Geschäftsstelle des Gutach-
terausschusses im Kreishaus in 53721 Siegburg, Kaiser-Wilhelm-Platz
1, während der üblichen Geschäftszeiten.
Siegburg, den 02.03.2026
gez. Martin Kütt
Vorsitzender des Gutachterausschusses
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Kleinprojekteförderung 2026 -
neuer Projektaufruf im begehrten Förderprogramm!

Jugendeinrichtungen der Gemeinde

Öffnungszeiten
Aquarena
Schwimmhalle
Montag 13:00 Uhr bis 21:30 Uhr
Dienstag 6:30 Uhr bis 21:30 Uhr
Mittwoch 6:30 Uhr bis 21:30 Uhr
Donnerstag 6:30 Uhr bis 21:30 Uhr
Freitag 6:30 Uhr bis 21:30 Uhr
Samstag 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Sonntag 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:
Kurzzeitige Teil- oder Ganzsper-
rungen aufgrund von Kursen, Ver-
eins- und Schwimmkursen mög-
lich!
Nähere Informationen auf der Ho-
mepage der AQUARENA

Öffnungszeiten der
Gemeindebüchereien
Öffnungszeiten der BüchereiÖffnungszeiten der BüchereiÖffnungszeiten der BüchereiÖffnungszeiten der BüchereiÖffnungszeiten der Bücherei
in Neunkirchenin Neunkirchenin Neunkirchenin Neunkirchenin Neunkirchen, Schulstraße 1
(T(T(T(T(Tel.:el.:el.:el.:el.: 02247/ 8771): 02247/ 8771): 02247/ 8771): 02247/ 8771): 02247/ 8771):
Dienstag: 15.00 - 18.00; Mittwoch:
09.00 - 14.00; Donnerstag: 14.00
- 18.00
Freitag: 14.00 - 19.00: Samstag:
10.00 - 13.00 Buecherei-
neunkirchen@einrg-nks.de

Öffnungszeiten der BüchereiÖffnungszeiten der BüchereiÖffnungszeiten der BüchereiÖffnungszeiten der BüchereiÖffnungszeiten der Bücherei
in Seelscheidin Seelscheidin Seelscheidin Seelscheidin Seelscheid, Driescher Str. 2
(TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02247/69900): 02247/69900): 02247/69900): 02247/69900): 02247/69900):
Montag: 09.00 - 12.00 und 15.00 -
18.00; Dienstag: 14.00 - 16.00;
Mittwoch: 15.00 - 18.00; Freitag:
09.00 - 12.00 und 15.00 - 18.00.
Buecherei-seelscheid@
einrg-nks.de.

Jugendtreff SeelscheidJugendtreff SeelscheidJugendtreff SeelscheidJugendtreff SeelscheidJugendtreff Seelscheid
Breite Straße 26 (im Untergeschoss
der Schulaula) Telefon: 0 22 47 /
900 25 80 OT-Neunkirchen@t-
onlinede Öffnungszeiten: Montag

13.00 - 18.00 Uhr Dienstag 13.00 -
18.00 Uhr Mittwoch 13.00 - 18.00
Uhr Donnerstag 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag geschlossen Sonntag 10.00
- 14.00 Uhr (jeden 2. u. 4. Sonntag)

Jugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum Neunkirchen
Ohlenhohnstr. 21 (Ortsteil Neun-
kirchen) Telefon: 0 22 47 / 75 74 00
OT-Neunkirchen@t-onlinede
Öffnungszeiten: Montag 13.00 -

18.30 Uhr Dienstag 13.00 -
18.30 Uhr Mittwoch geschlossen
Donnerstag 13.00 - 18.30 Uhr Frei-
tag 13.00 - 18.30 Uhr Sonntag ge-
schlossen

Öffnungszeiten Rathaus
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir sind zu den regulären Öff-
nungszeiten persönlich für Sie da.
Gerne können Sie uns alternativ
auch per E-Mail oder telefonisch
erreichen.
Für die Bürgerbüros in Neunkir-
chen und Seelscheid haben Sie
die Möglichkeit, Termine onlineonlineonlineonlineonline
zu vereinbaren: www.nk-se.de/
buergerservice/termine-online-
buchen/. Für alle anderen Berei-
che kann die Terminvereinbarung
direkt mit dem/der zuständigen
Mitarbeiter*in erfolgen. Die Kon-
taktdaten finden Sie auf der Ho-

mepage der Gemeinde unter
www.nk-se.de/buergerservice/
virtuelles-rathaus/anliegen-a-z/
oder sie können bei Bedarf auch
telefonisch, bzw. per E-Mail er-
fragt werden:
Tel: 02247 303-0
E-Mail: gemeinde@
neunkirchen-seelscheid.de
Sie wollen nichts Aktuelles aus
dem Rathaus mehr verpassen?
Dann empfehlen wir Ihnen, unse-
ren Newsletter zu abonnieren.
Diesen finden Sie ganz einfach
unter Bürgerservice -> Newslet-
ter abonnieren. Es erscheint eine

Anmeldemaske, in welcher Sie
dann Ihre E-Mail angeben und die
gewünschten Themen auswählen
können, über die Sie regelmäßig
informiert werden möchten.
Außerdem können Sie uns auch
auf unseren Social-Media-Kanälen
(Instagram: @neunkirchenseel-
scheid; Facebook: https://
www.facebook.com/nkse.de) fin-
den, auf denen wir Sie stets mit
den wichtigsten Informationen aus
der Gemeindeverwaltung Neunkir-
chen-Seelscheid versorgen.
Öffnungszeiten des Rathauses:Öffnungszeiten des Rathauses:Öffnungszeiten des Rathauses:Öffnungszeiten des Rathauses:Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag, 08.30 - 12.00 Uhr und

14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, 08.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch 08.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und
14.00 - 16.00 Uhr
Freitag, 08.30 - 12.00 Uhr, Bürger-
büro bereits ab 07.00 Uhr geöff-
net
Hausanschrift:Hausanschrift:Hausanschrift:Hausanschrift:Hausanschrift:
Hauptstraße 78,
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Telefon: 0 22 47 / 303-0;
Telefax: 0 22 47 / 303-114
E-mail: gemeinde@
neunkirchen-seelscheid.de
Web: www.nk-se.de

In der LEADER-Region „Vom Berg-
ischen zur Sieg“ (Eitorf, Hennef,
Lohmar, Much, Neunkirchen-Seel-
scheid, Ruppichteroth und Wind-
eck) können sich u.a. Vereine,
Kommunen und lokale Initiativen
wieder für die sogenannte Klein-
projekteförderung bewerben.
Gefördert werden
vergleichsweise rasch umsetzba-
re VVVVVorhaben mit öffentlichem Nut-orhaben mit öffentlichem Nut-orhaben mit öffentlichem Nut-orhaben mit öffentlichem Nut-orhaben mit öffentlichem Nut-
zenzenzenzenzen, die zur regionalen Entwick-
lung beitragen. Die Projekte soll-
ten der Allgemeinheit zugute-
kommen und die Lebensqualität
sowie das Gemeinschaftsleben

vor Ort verbessern.
Die förderfähigen GesamtkostenGesamtkostenGesamtkostenGesamtkostenGesamtkosten
der Projekte dürfen 20.000 Euroder Projekte dürfen 20.000 Euroder Projekte dürfen 20.000 Euroder Projekte dürfen 20.000 Euroder Projekte dürfen 20.000 Euro
nicht überschreitennicht überschreitennicht überschreitennicht überschreitennicht überschreiten. Die Förde-Förde-Förde-Förde-Förde-
rung beträgt bis zu 80%rung beträgt bis zu 80%rung beträgt bis zu 80%rung beträgt bis zu 80%rung beträgt bis zu 80% der Kos-
ten, also maximal 16.000 Euro.
Ausgewählte Projekte müssen in-
nerhalb von drei bis fünf Monaten
umgesetzt sein.
Vorbehaltlich der Förderzusage
durch das zuständige Ministeri-
um steht der Region hierzu wieder
ein Förderbudget von bis zu
200.000 Euro für 2026 zur Verfü-
gung.
Projekte aus den Themenberei-

chen lebendige Dörfer, Kultur-
raum, junge Generationen sowie
Klima und Naturschutz können
gefördert werden. In den vergan-
genen Jahren sind so z.B. bauli-
che Maßnahmen auf Dorfgemein-
schaftsplätzen, die Ausstattung
einer mobilen Umweltlehrstation,
Erneuerungen von Sitzbänken an
Wanderwegen, Neugestaltungen
von Büchereien, der Bau einer
Boulderwand, eines Backes oder
die verbesserte Ausstattung von
Spielplätzen ermöglicht worden.
Die Bewerbungsfrist endet amBewerbungsfrist endet amBewerbungsfrist endet amBewerbungsfrist endet amBewerbungsfrist endet am
20. März 202620. März 202620. März 202620. März 202620. März 2026.

Alle Infos und Unterlagen rund um
den Förderaufruf sowie Bilder und
Berichte zur Vielzahl der bereits
geförderten Projekte finden Sie
unter www.bergisch-sieg.de.
Nutzen Sie rechtzeitig die Mög-
lichkeit zur Beratung und melden
sich beim Regionalmanagement
der LEADER-Region:
Region Bergisch-Sieg e.V.
Regionalmanagement
Florian Grünhäuser
Mail: florian.gruenhaeuser@
bergisch-sieg.de
Tel.: 0173 5226689
Web: www.bergisch-sieg.de
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Osterferien-Programm 2026
Für Kinder im Alter von 8 - 16 Jahren

ZWAR-Gruppe Neunkirchen-Seelscheid

Kreativworkshop „Street-Art“Kreativworkshop „Street-Art“Kreativworkshop „Street-Art“Kreativworkshop „Street-Art“Kreativworkshop „Street-Art“
Montag, den 30.03.2026Montag, den 30.03.2026Montag, den 30.03.2026Montag, den 30.03.2026Montag, den 30.03.2026
14.00 Uhr Treffen im Jugendzent-
rum Neunkirchen
Kreativworkshop „Street-Art mit
Acrylfarben und Schablonen“
mit Jenny Maus
www.jennifermaus.de
(bis 17.00 Uhr)
Beitragsfrei
Kreativworkshop „Zeichnen undKreativworkshop „Zeichnen undKreativworkshop „Zeichnen undKreativworkshop „Zeichnen undKreativworkshop „Zeichnen und
Colorieren mit Colorieren mit Colorieren mit Colorieren mit Colorieren mit Aquarellfarben“Aquarellfarben“Aquarellfarben“Aquarellfarben“Aquarellfarben“
Dienstag, den 31.03.2026Dienstag, den 31.03.2026Dienstag, den 31.03.2026Dienstag, den 31.03.2026Dienstag, den 31.03.2026

10.00 Uhr Treffen im Jugendzent-
rum Neunkirchen / Frühstück
Kreativworkshop mit Jenny Maus
www.jennifermaus.de
(bis 13.00 Uhr)
Beitragsfrei
Frühstück / SchnuppertrommelnFrühstück / SchnuppertrommelnFrühstück / SchnuppertrommelnFrühstück / SchnuppertrommelnFrühstück / Schnuppertrommeln
Mittwoch, den 01.04.2026Mittwoch, den 01.04.2026Mittwoch, den 01.04.2026Mittwoch, den 01.04.2026Mittwoch, den 01.04.2026
10.00 Uhr Treffen im Jugendzent-
rum Neunkirchen / Frühstück
10.30 Uhr „Afrikanisches Schnup-
pertrommeln“ (Vorkenntnisse
nicht erforderlich)

13.00 Uhr Ausklang
Beitragsfrei
Upcycling-WorkshopUpcycling-WorkshopUpcycling-WorkshopUpcycling-WorkshopUpcycling-Workshop
„Key-Holder“„Key-Holder“„Key-Holder“„Key-Holder“„Key-Holder“
Donnerstag, den 02.04.2026Donnerstag, den 02.04.2026Donnerstag, den 02.04.2026Donnerstag, den 02.04.2026Donnerstag, den 02.04.2026
10.00 Uhr Treffen im Jugendzent-
rum Neunkirchen / Frühstück
Aus alten Fahrradschläuchen,
Nieten, Ösen, Farben und Strass-
steinen werden kunstvolle Schlüs-
selanhänger gefertigt
(Mobiles Kunstatelier Oberberg /
Stefanie Ader)

Ende: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-Informationen

ZWAR bedeutet: zwischen Arbeit
und Ruhestand.
In einer ZWAR-Gruppe treffen sich
Menschen Ü 60, die gerne neue
Kontakte knüpfen und gemein-
sam mit anderen ihre Freizeit
selbstorganisiert gestalten möch-
ten. Es gibt kein vorgegebenes
Programm, die Teilnehmenden
schlagen selbst Aktivitäten vor
und organisieren sich selbst. Z.B.
zum Boule/Mölkky spielen, ko-
chen, fotografieren, wandern, Nor-
dic Walking, Lesekreis, Ge-
sprächsrunde, Spielenachmittag,

Motorrad fahren, E-Bike fahren,
Handarbeiten, malen/zeichnen,
Theater spielen, gemeinsame
Ausflüge (z.B. ins Kino gehen) und
Unternehmungen etc.
Die meisten Teilnehmenden sind
zwischen 60 und 70 Jahre alt, aber
auch jüngere oder ältere sind herz-
lich eingeladen bei ZWAR mitzu-
machen.
Das ZWAR-Netzwerk trifft sich
regelmäßig alle 14 Tage in den
geraden Kalenderwochen mon-
tags von 18.00-20.00 Uhr in der
kleinen Aula der Gesamtschule

Neunkirchen, Rathausstr. 4.
Die nächsten ZWAR-Basistreffen
im Jahr 2026 finden statt am:
16.03.2026; 30.03.2026;
13.04.2026; 27.04.2026;
11.05.2026; 25.05.2026 (ent-
fällt); 08.06.2026; 15.06.2026
(statt 22.06.); 22.06.2026 (ent-
fällt); 06.07.2026; 20.07.2026;
03.08.2026; 17.08.2026;
31.08.2026; 14.09.2026;
28.09.2026; 12.10.2026;
26.10.2026; 09.11.2026;
23.11.2026; 07.12.2026;
21.12.2026 (entfällt)

Schauen Sie einfach vorbei und
machen Sie mit!
Bei Fragen rund um das Thema
ZWAR wenden Sie sich gern an
folgende Ansprechpartnerinnen:
Andrea Schneider,
E-Mail: schneiand@freenet.de
oder Cornelia Kachru,
E-Mail: conni-zwar@gmx.de
ZWAR-Gruppen gibt es derzeit in
folgenden Städten und Gemein-
den: Bad Honnef, Eitorf, Hennef,
Königswinter, Lohmar, Much, Nie-
derkassel, Rheinbach, Sankt Au-
gustin, Siegburg und Troisdorf.

www.creativcentrale.de
(bis 13.00 Uhr)
Beitragsfrei
Jugendzentrum Neunkirchen
Ohlenhohnstraße 21a,
53819 Neunkirchen-Seelscheid

Anmeldung bitte per E-Mail:Anmeldung bitte per E-Mail:Anmeldung bitte per E-Mail:Anmeldung bitte per E-Mail:Anmeldung bitte per E-Mail:
ot-neunkirchen@t-online.deot-neunkirchen@t-online.deot-neunkirchen@t-online.deot-neunkirchen@t-online.deot-neunkirchen@t-online.de
oder telefonisch
Mo, Di, Do, Fr
von 13.00 - 18.00 Uhr:
Tel.: 02247-757400

Salsa-Fieber in Hennef
Bei TanzBreuer erwartet Sie die nächste große Salsa-Party

Die ADTV-Tanzschule Breuer
entfacht erneut das Salsa-Fie-
ber: Am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 28. 28. 28. 28. 28. März März März März März
20262026202620262026, verwandelt sich die Tanz-
schule Breuer in Hennef in einen
Ort voller Rhythmus, Leiden-
schaft und Lebensfreude. Zwi-
schen 20:00 Uhr und 23:00 Uhr20:00 Uhr und 23:00 Uhr20:00 Uhr und 23:00 Uhr20:00 Uhr und 23:00 Uhr20:00 Uhr und 23:00 Uhr
sind Tanzbegeisterte und neu-
gierige Neueinsteiger eingela-
den, die Magie dieses tempera-
mentvollen Tanzes hautnah zu
erleben.
Salsa ist mehr als nur ein Tanz -
es ist ein Lebensgefühl. Mit sei-
nen dynamischen Schritten, dem
mitreißenden Hüftschwung und
der energiegeladenen Musik
verbindet Salsa Menschen un-
terschiedlichster Kulturen. Kaum
eine andere Tanzform schafft es,
in so kurzer Zeit Herz, Körper
und Seele gleichermaßen zu be-

rühren. Genau dieses besondere
Erlebnis möchten die ADTV-Tanz-
schulen Breuer vermitteln: Freu-
de an Bewegung, Leichtigkeit im
Miteinander und ein Abend, der
den Alltag vergessen lässt.
Bei der Salsa-Party erwartet die

Gäste eine lebendige Atmosphä-
re, abwechslungsreiche Musik
und die Möglichkeit, erste Schrit-
te auszuprobieren oder bereits
vorhandene Kenntnisse auszule-
ben. Es sind alle willkommen, die
den Rhythmus fühlen und einen

unvergesslichen Abend verbrin-
gen möchten.
Weitere Informationen sowie die
Anmeldung zur Salsa-Party und
das aktuelle Kursprogramm fin-
den Sie auf www.tanzbreuer.de.
Für Rückfragen stehen die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter
der Tanzschule jederzeit gern zur
Verfügung.
Das Das Das Das Das TTTTTeam der eam der eam der eam der eam der ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschuleanzschuleanzschuleanzschuleanzschule
Breuer freut sich auf einenBreuer freut sich auf einenBreuer freut sich auf einenBreuer freut sich auf einenBreuer freut sich auf einen
Abend voller pulsierender Sal-Abend voller pulsierender Sal-Abend voller pulsierender Sal-Abend voller pulsierender Sal-Abend voller pulsierender Sal-
sa-Energie.sa-Energie.sa-Energie.sa-Energie.sa-Energie.
ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breuer
Adenauer Platz 8,
53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de

Anzeige
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morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Frankfurter Str. 493

51145 Köln Porz-Urbach
�0176-56056949

plameco.de/koeln

Plameco live Erleben
Immer für Sie vor Ort!

Dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
Freitags von 1 1:00 – 15:00 Uhr

Die 4-Säulen einer Spanndecke
• Schöne Optik • Beleuchtung
• Weiche Akustik • IR-Heizung

Ruf an oder komm in die Ausstellung

*  Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten,  
keine Beratung, kein Verkauf!

Komm
vorbei!

Not- und
Bereitschaftsdienste

Mittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. März
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223

Donnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. März
Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke
Olper Straße 111, 51491 Overath, 02204/73588

Freitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. März
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857

Samstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. März
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247-300707

Sonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. März
GlockGlockGlockGlockGlocken en en en en ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hermann-Ehlers-Straße 61, 53840 Troisdorf, 02241/804689

Allgemeinde NotdiensteAllgemeinde NotdiensteAllgemeinde NotdiensteAllgemeinde NotdiensteAllgemeinde Notdienste
Polizei-Notruf: 110
Feuerwehr/Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
116 117
Notruf Vergiftungsfälle:
0228/192 40
Opfer-Notruf: 116 006
Not- u. BereitschaftsdiensteNot- u. BereitschaftsdiensteNot- u. BereitschaftsdiensteNot- u. BereitschaftsdiensteNot- u. Bereitschaftsdienste
der Gemeindeder Gemeindeder Gemeindeder Gemeindeder Gemeinde
RufbereitschaftRufbereitschaftRufbereitschaftRufbereitschaftRufbereitschaft
WWWWWasser und asser und asser und asser und asser und AbwAbwAbwAbwAbwasserasserasserasserasser:
0800 / 77 666 55
Rufbereitschaft für alleRufbereitschaft für alleRufbereitschaft für alleRufbereitschaft für alleRufbereitschaft für alle
kommunalen Liegenschaftenkommunalen Liegenschaftenkommunalen Liegenschaftenkommunalen Liegenschaftenkommunalen Liegenschaften:
0151 / 12500206
Rat- und HilfeRat- und HilfeRat- und HilfeRat- und HilfeRat- und Hilfe
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
Das Team des Lotsenpunktes un-
terstützt und begleitet Sie in
schwierigen Lebenslagen (Geld-
sorgen, Erziehungsprobleme, Le-
benskrisen, Schwierigkeiten bei
Behördengänge oder Antragstel-
lungen usw.).
Die Gespräche sind vertraulich
und kostenfrei. Der Lotsenpunkt

Montag, 16. MärzMontag, 16. MärzMontag, 16. MärzMontag, 16. MärzMontag, 16. März
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Hauptstraße 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/91790

Dienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. März
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Mittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. März
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Donnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. März
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Freitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. März
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Straße 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206/7937

Samstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. März
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 37b, 53797 Lohmar, 02246/4954

Sonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. März
Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonner Stre Bonner Stre Bonner Stre Bonner Stre Bonner Straßeaßeaßeaßeaße
Bonner Straße 81, 53757 Sankt Augustin, 02241/932130

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

steht Hilfesuchenden aus Much,
Ruppichteroth und Neunkirchen-
Seelscheid zur Verfügung.
Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:
Jeden 1. und 3. Donnerstag im
Monat von 15 - 17 Uhr
Klosterstraße 8 (Pfarrheim),
53804 Much
Tel.: 02245 / 44 18
https://www.kath-kirchen-
much.de
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung
Siegburg:
Tel. 02241 177816
KrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienst:
0800 420 30 40,
www.krebsinformationsdienst.de
NeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragter
des Rhein-Sieg-Kreises:
02241/13-0
BehindertenbeauftragteBehindertenbeauftragteBehindertenbeauftragteBehindertenbeauftragteBehindertenbeauftragte
Neunkirchen-Seelscheid:
02247 303 105
Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de
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Crash-Kurs NRW am Antoniuskolleg
Eine Veranstaltung, die unter die Haut ging
Am Antoniuskolleg in Neunkir-
chen-Seelscheid fand am 20. Feb-
ruar erneut die Veranstaltung
„Crash-Kurs NRW“ statt. Neben
den rund 120 Schüler*innen der
Jahrgangsstufe Q1 nahmen auch
die 10. Klassen der Gesamtschu-
le Neunkirchen an dieser ein-
drucksvollen Veranstaltung teil.
Zwei Polizeibeamte (Herr und Frau
Jakob), eine Notärztin, drei Feu-
erwehrmänner sowie eine Mut-
ter, die ihren Sohn durch einen
Verkehrsunfall verloren hat, be-
richteten aus ihrem beruflichen
und persönlichen Alltag. Sie schil-
derten reale Einsätze und Schick-
sale junger Menschen, die als
Fahrer*innen oder Mitfahrer*in-
nen verunglückten - etwa weil sie
zu schnell unterwegs waren, un-
ter Drogeneinfluss standen oder
bei jemandem ins Auto stiegen,
der nicht fahrtüchtig war.

Die Berichte waren geprägt von
großer Offenheit und persönlicher
Betroffenheit. Diese Eindrücke
übertrugen sich spürbar auf das
Publikum: Die Schülerschaft
ebenso wie die anwesenden Lehr-
kräfte hörten aufmerksam und
nachdenklich zu. Die eindringli-
chen Schilderungen machten deut-
lich, wie schnell leichtsinnige Ent-
scheidungen im Straßenverkehr
dramatische Folgen haben kön-
nen - für die Betroffenen selbst,
für ihre Familien und für die Ein-
satzkräfte.
Der „Crash-Kurs NRW“ war da-
mit weit mehr als eine Informati-
onsveranstaltung: Er war ein emo-
tionaler und nachhaltiger Appell
an die Verantwortung jedes Ein-
zelnen im Straßenverkehr und
wird den Teilnehmenden sicher
noch lange in Erinnerung bleiben.
Sandra Gräf Eindrucksvolle Momente beim „Crash-Kurs NRW“ am AntoniuskollegEindrucksvolle Momente beim „Crash-Kurs NRW“ am AntoniuskollegEindrucksvolle Momente beim „Crash-Kurs NRW“ am AntoniuskollegEindrucksvolle Momente beim „Crash-Kurs NRW“ am AntoniuskollegEindrucksvolle Momente beim „Crash-Kurs NRW“ am Antoniuskolleg
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Evangelische Kirchengemeinde Neunkirchen

Evangelische Kirchengemeinde Seelscheid
Evangelisches Familienzentrum Seelscheid

Donnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. März
9 Uhr - Kochkurs für Frauen - Frau
Ute Homberg - Anmeldung im Ge-
meindebüro unter Tel.: 02247-
1459 (Frau Olianas)
Sonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. März
10 Uhr - Jugendgottesdienst
„Praystation“ mit Elke Coxson

Montag, 16. MärzMontag, 16. MärzMontag, 16. MärzMontag, 16. MärzMontag, 16. März
9:30 Uhr - Eltern-Kind-Treff
19 Uhr - Kirchenchor
Dienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. März
14 Uhr - Tafel
16 Uhr - Konfi 2026
19:30 Uhr - AA- Gruppe (Gast-
gruppe)

Donnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. März
19 Uhr - Plauderei und mehr
WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
Johannes 12, 24
Wenn das Weizenkorn nicht in die
Erde fällt und erstirbt, bleibt es
allein; wenn es aber erstirbt,
bringt es viel Frucht.

Liebe Gemeindeglieder!
Herzlich Grüße ich Sie mit dem
Wochenspruch aus Johannes
12,24: „Wenn das Weizenkorn
nicht in die Erde fällt und erstirbt,
bleibt es allein; wenn es aber er-
stirbt, bringt es viel Frucht.“ Ihre
Pfarrerin Selma Gieseke-Hübner
Sonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. März
10 Uhr - Musikalischer Gottes-
dienst mit Pfarrerin Selma Giese-
ke-Hübner mit Posaunenchor
Herzliche Einladung zu einemHerzliche Einladung zu einemHerzliche Einladung zu einemHerzliche Einladung zu einemHerzliche Einladung zu einem
Abend voller „Kirche klingt“:Abend voller „Kirche klingt“:Abend voller „Kirche klingt“:Abend voller „Kirche klingt“:Abend voller „Kirche klingt“:
17 Uhr - Kirche klingt „Joyful Sp-
ring“
19:30 Uhr - Kirche klingt Konzert
mit den Liedern von Hugo Wolf
Montag, 16. MärzMontag, 16. MärzMontag, 16. MärzMontag, 16. MärzMontag, 16. März

9-11 Uhr - Mutter-Kind-Gruppe
19:30 Uhr - Themenabend „Ge-
lassen im Hamsterrad“ im Ge-
meindehaus, Anmeldungen unter
seelscheid@ekir.de
Dienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. März
KEIN Seniorenfrühstückskreis!
8:30 Uhr - Probetraining „Wakeup
Workout“ im Gemeindehaus, An-
meldungen unter
seelscheid@ekir.de
11-13 Uhr - Beratung „Suchtmo-
bil“ der Diakonie
14-15:30 Uhr - Tafelausgabe und
Begegnungscafé
19-20:30 Uhr - Vokalensemble
Seelscheid
20 Uhr - Gospelchor „Good News“
Mittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. März

Jehovas Zeugen
Einladung: Mit Jehovas Zeugen
die Bibel kennenlernen
Zusammenkunft: 12. März um 19 Uhr
Vortrag: 15. März um 10 Uhr
Adresse: Wersch 65, 53804 Much

8:15 Uhr - Schulgottesdienst in
der Dorfkirche
15-17 Uhr - Senioren-Singkreis
18 Uhr - Kochen für Männer
19:30 Uhr - Kirchenchor
Donnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. März
9-11 Uhr - Mutter-Kind-Gruppe
18:30-20 Uhr - Posaunenchor
19 Uhr - Presbyterium

Freitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. März
9:30-11:30 Uhr - Mutter-Kind-
Gruppe
9:30 Uhr - Kinderkirche in der Dorf-
kirche
15:30 Uhr - Gottesdienst im Al-
tenheim
19:30-21:30 Uhr - Männertreff in
der Teestube

AnkündigungAnkündigungAnkündigungAnkündigungAnkündigung
Samstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. März
18 Uhr - Taizé-Gottesdienst mit
Andrea Bender
Sonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. März
9:30 Uhr - Herzliche Einladung zum
Taizé-Gottesdienst in Much mit
Almut van Niekerk

Kath. Kirchengemeinde St. Anna
Sonntag, 15. März,Sonntag, 15. März,Sonntag, 15. März,Sonntag, 15. März,Sonntag, 15. März,
4. Fastensonntag (Laetare)4. Fastensonntag (Laetare)4. Fastensonntag (Laetare)4. Fastensonntag (Laetare)4. Fastensonntag (Laetare)
9:30 Uhr - Familienmesse, Heilige
Messe für die Verstorbenen der
Familie Kurtenbach u. Hartmann
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 19. 19. 19. 19. 19. März, März, März, März, März, Hl. Hl. Hl. Hl. Hl. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,,
Bräutigam der Gottesmutter Ma-Bräutigam der Gottesmutter Ma-Bräutigam der Gottesmutter Ma-Bräutigam der Gottesmutter Ma-Bräutigam der Gottesmutter Ma-
riariariariaria
17:30 Uhr - Kreuzwegandacht
18 Uhr - Hl. Messe, Heilige Messe
für Herbert Franken und verstor-
bene Angehörige als Stiftungs-
messe für die Familien Albermann
u. Dahmen u. verstorbene Ange-
hörige
Sonntag, 22. März,Sonntag, 22. März,Sonntag, 22. März,Sonntag, 22. März,Sonntag, 22. März,
5. Fastensonntag5. Fastensonntag5. Fastensonntag5. Fastensonntag5. Fastensonntag
9:30 Uhr - Hl. Messe
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Die Kollekte am 15. März ist für
den Erhalt unserer KircheErhalt unserer KircheErhalt unserer KircheErhalt unserer KircheErhalt unserer Kirche be-
stimmt. Wir bedanken uns herz-
lich für Ihre Spende!
Am Donnerstag vor der Abend-
messe laden wir um 17:30 Uhr zur
KreuzwegandachtKreuzwegandachtKreuzwegandachtKreuzwegandachtKreuzwegandacht herzlich ein.
Zum BegegnungscaféBegegnungscaféBegegnungscaféBegegnungscaféBegegnungscafé laden wir

im April, durch die Osterfeiertage
eine Woche später, also erst am
Freitag, 10.10.10.10.10.     April,April,April,April,April, um 14:30 Uhr
in unser Pfarrheim in Hermerath
ein. Hier ist jeder willkommen.
Gern darf auch etwas zum Kaffee
mitgebracht werden.
Für den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den Pfarrverband
Wir benötigen im Pfarrverband
Buchs oder buchsähnliches fürBuchs oder buchsähnliches fürBuchs oder buchsähnliches fürBuchs oder buchsähnliches fürBuchs oder buchsähnliches für
Palmsonntag.Palmsonntag.Palmsonntag.Palmsonntag.Palmsonntag. Bitte melden Sie
sich im Pastoralbüro vielen Dank.
Die KDie KDie KDie KDie Kollekte für die ollekte für die ollekte für die ollekte für die ollekte für die Arbeit vonArbeit vonArbeit vonArbeit vonArbeit von
Misereor wird am 5. Fastensonn-Misereor wird am 5. Fastensonn-Misereor wird am 5. Fastensonn-Misereor wird am 5. Fastensonn-Misereor wird am 5. Fastensonn-
tag, 22. März, stattfinden.tag, 22. März, stattfinden.tag, 22. März, stattfinden.tag, 22. März, stattfinden.tag, 22. März, stattfinden.
Das bischöfliche Hilfswerk Mise-
reor stellt seine Fastenaktion für
das Jahr 2026 unter das Leitwort
„Hier fängt Zukunft an“. Im Mit-
telpunkt steht diesmal das west-
afrikanische Land Kamerun und
die Situation junger Menschen in
der Hafenstadt Douala. In Zusam-
menarbeit mit der Partnerorgani-
sation CODAS Caritas Douala
setzt sich Misereor dafür ein, ar-
beitslosen Jugendlichen durch

berufliche Bildung eine Perspek-
tive zu geben.
Der Eine Der Eine Der Eine Der Eine Der Eine WWWWWelt Ladenelt Ladenelt Ladenelt Ladenelt Laden
Am Samstag, 14. März,Samstag, 14. März,Samstag, 14. März,Samstag, 14. März,Samstag, 14. März, haben Sie
wieder Gelegenheit, fair gehan-
delte Waren vor und nach der Hei-
ligen Messe um 17 Uhr in St. Ge-
org in Seelscheid zu kaufen. Durch
den Erwerb der Waren können Sie
zu ein wenig mehr Gerechtigkeit
für die Erzeuger der „Eine Welt
Artikel“ aus den ärmeren Ländern
der Welt beitragen, damit diese
ihre Waren weiter anbauen und
herstellen können. Vielen Dank
für Ihre Unterstützung.
Wir sammeln weiterhin für die TTTTTa-a-a-a-a-
felfelfelfelfel haltbare Lebensmittel. Wir be-
danken uns herzlich für Ihre Un-

terstützung.
Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.     AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
und Erreichbarkeit:und Erreichbarkeit:und Erreichbarkeit:und Erreichbarkeit:und Erreichbarkeit:
Bitte beachten Sie, dass das PfarrPfarrPfarrPfarrPfarr-----
büro in Hermerath am 19. undbüro in Hermerath am 19. undbüro in Hermerath am 19. undbüro in Hermerath am 19. undbüro in Hermerath am 19. und
26. März geschlossen26. März geschlossen26. März geschlossen26. März geschlossen26. März geschlossen ist. Sie
können sich mit allen Anliegen an
das Pastoralbüro in Neunkirchen
wenden.
Tel.: 02247-2477
oder über das Pastoralbüro in
Neunkirchen
Tel.: 02247-2333
per E-Mail:
pastoralbuero.neunkirchen@
Erzbistum-Koeln.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de
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Kath. Kirchengemeinde St. Georg, Seelscheid

Kath. Kirchengemeinde St. Margareta, Neunkirchen

Samstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. März
17 Uhr - Sonntagvorabendmesse,
Heilige Messe für Karl-Heinz
Schneider und Viktor Malter, Hei-
lige Messe für die Lebenden und
Verstorbenen der Familie Roth
Dienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. März
9 Uhr - Frauengemeinschaftsmesse
Mittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. März
8:25 Uhr - Schulgottesdienst GS
in St. Georg Seelscheid
16 Uhr - Gottesdienst im Alten-
heim Seelscheid
Freitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. März
19 Uhr - Wortgottesdienst Taizé
mit Kirchenchor
Samstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. März
17 Uhr - Sonntagvorabendmesse
als Familienmesse, Heilige Mes-
se für die Lebenden und Verstor-
benen der Familie Ksinsik, Kipka,
Koschny und Kalischko, Heilige
Messe Barbara Mühl
Sonntag, 22. März,Sonntag, 22. März,Sonntag, 22. März,Sonntag, 22. März,Sonntag, 22. März,
5. Fastensonntag5. Fastensonntag5. Fastensonntag5. Fastensonntag5. Fastensonntag
15 Uhr - Tauffeier Karla Stricker
Mittwoch, 25. März,Mittwoch, 25. März,Mittwoch, 25. März,Mittwoch, 25. März,Mittwoch, 25. März,
Verkündigung des HerrnVerkündigung des HerrnVerkündigung des HerrnVerkündigung des HerrnVerkündigung des Herrn
8:25 Uhr - Schulgottesdienst GS
in der Evangelische Kirche Seel-
scheid

16 Uhr - Gottesdienst im Alten-
heim Seelscheid
Samstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. März
17 Uhr - Sonntagvorabendmesse
mit Palmweihe und Prozession mit
Kommunionkindern
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Bitte beachten Sie, dass aufgrund
von Urlaub das Pfarrbüro St. Ge-Pfarrbüro St. Ge-Pfarrbüro St. Ge-Pfarrbüro St. Ge-Pfarrbüro St. Ge-
org am 16. und 23. März nichtorg am 16. und 23. März nichtorg am 16. und 23. März nichtorg am 16. und 23. März nichtorg am 16. und 23. März nicht
besetzt ist,besetzt ist,besetzt ist,besetzt ist,besetzt ist, bitte wenden Sie sich
bei allen Fragen gerne an das
Pastoralbüro in Neunkirchen Tel.:
02247 / 2333.
Der Eine Der Eine Der Eine Der Eine Der Eine WWWWWelt Ladenelt Ladenelt Ladenelt Ladenelt Laden
Am Samstag, 14. März,Samstag, 14. März,Samstag, 14. März,Samstag, 14. März,Samstag, 14. März, haben Sie
wieder Gelegenheit, fair gehan-
delte Waren vor und nach der Hei-
ligen Messe zu kaufen. Durch den
Erwerb der Waren können Sie zu
ein wenig mehr Gerechtigkeit für
die Erzeuger der „Eine Welt Arti-
kel“ aus den ärmeren Ländern der
Welt beitragen, damit diese ihre
Waren weiter anbauen und her-
stellen können. Vielen Dank für
Ihre Unterstützung.
Das Team der Bücherei St.Bücherei St.Bücherei St.Bücherei St.Bücherei St. Georg Georg Georg Georg Georg
möchte Sie/Euch alle herzlich ein-
laden, mit uns gemeinsam, die
neue Einrichtung endlich auch of-

fiziell einzuweihen. Wir freuen uns
jedes Mal, dass unsere gemein-
samen Anstrengungen diesen tol-
len Erfolg hatten.
Bitte merken Sie sich den Termin
14.14.14.14.14. März von 15 bis 17 Uhr März von 15 bis 17 Uhr März von 15 bis 17 Uhr März von 15 bis 17 Uhr März von 15 bis 17 Uhr vor.
Wir würden uns sehr freuen, wenn
Sie etwas Zeit für einen Besuch
erübrigen könnten. Mit etwas
Kaffee und Kuchen oder einem
Glas Sekt wollten wir gemeinsam
anstoßen. Für Kinder werden wir
etwas zum Basteln anbieten und
wir konnten eine Unterstützerin
zum Schminken gewinnen. Auch
Besucher, die uns bisher nicht ken-
nen, sind natürlich eingeladen.
Herzliche Einladung zur Frauen-Frauen-Frauen-Frauen-Frauen-
messe in St. Georgmesse in St. Georgmesse in St. Georgmesse in St. Georgmesse in St. Georg am Dienstag,
17. März, um 9 Uhr in unserer17. März, um 9 Uhr in unserer17. März, um 9 Uhr in unserer17. März, um 9 Uhr in unserer17. März, um 9 Uhr in unserer
Pfarrkirche.Pfarrkirche.Pfarrkirche.Pfarrkirche.Pfarrkirche.
Herzliche Einladung zur TTTTTaizé-aizé-aizé-aizé-aizé-
Wortgottesfeier in der FastenzeitWortgottesfeier in der FastenzeitWortgottesfeier in der FastenzeitWortgottesfeier in der FastenzeitWortgottesfeier in der Fastenzeit
am Freitag, 20. März, um 19 UhrFreitag, 20. März, um 19 UhrFreitag, 20. März, um 19 UhrFreitag, 20. März, um 19 UhrFreitag, 20. März, um 19 Uhr
in der Pfarrkirche St. Georgin der Pfarrkirche St. Georgin der Pfarrkirche St. Georgin der Pfarrkirche St. Georgin der Pfarrkirche St. Georg in
Seelscheid.
Die KDie KDie KDie KDie Kollekte für die ollekte für die ollekte für die ollekte für die ollekte für die Arbeit vonArbeit vonArbeit vonArbeit vonArbeit von
Misereor wird am 5. Fastensonn-Misereor wird am 5. Fastensonn-Misereor wird am 5. Fastensonn-Misereor wird am 5. Fastensonn-Misereor wird am 5. Fastensonn-
tag, 22. März, stattfinden.tag, 22. März, stattfinden.tag, 22. März, stattfinden.tag, 22. März, stattfinden.tag, 22. März, stattfinden. Im
Mittelpunkt steht diesmal das
westafrikanische Land Kamerun

und die Situation junger Men-
schen in der Hafenstadt Douala.
In Zusammenarbeit mit der Part-
nerorganisation CODAS Caritas
Douala setzt sich Misereor dafür
ein, arbeitslosen Jugendlichen
durch berufliche Bildung eine Per-
spektive zu geben
Die Kollekte am 29. März ist für
das Heilige Land bestimmt. Dan-
ke für Ihre Unterstützung.
Wir sammeln weiterhin für die
TTTTTafelafelafelafelafel haltbare Lebensmittel.
Schon jetzt ein herzliches Danke-
schön.
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Pfarrbüro St. Georg:Pfarrbüro St. Georg:Pfarrbüro St. Georg:Pfarrbüro St. Georg:Pfarrbüro St. Georg:
Montag von 9 bis 11 Uhr
Telefon: 02247 6133
E-Mail:
pastoralbuero.neunkirchen@
erzbistum-koeln.de
Homepage:
www.pfarrverband-nk-se.de
Öffnungszeiten KöB St. Georg:Öffnungszeiten KöB St. Georg:Öffnungszeiten KöB St. Georg:Öffnungszeiten KöB St. Georg:Öffnungszeiten KöB St. Georg:
Dienstag von 16 bis 18 Uhr
Donnerstag von 16 bis 18 Uhr
Sonntag von 10 bis 12 Uhr
Telefon: 02247 745011,
E-Mail:
buecherei@sanktgeorg.org

Freitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. März
9 Uhr - Frauengemeinschaftsmes-
se, anschließend Frühstück
19 Uhr - Kreuzwegandacht
Sonntag, 15. März,Sonntag, 15. März,Sonntag, 15. März,Sonntag, 15. März,Sonntag, 15. März,
4. Fastensonntag (Laetare)4. Fastensonntag (Laetare)4. Fastensonntag (Laetare)4. Fastensonntag (Laetare)4. Fastensonntag (Laetare)
11 Uhr - Familienmesse, Sechs-
wochenamt für Heinz-Werner
Oberhäuser, 2. Jahrgedächtnis für
Luise Reudenbach u. Hl. Messe
für Clemens Reudenbach, Heilige
Messe Josef Manczyk, Heilige
Messe für Ehel. Margarete und
Josef Herchenbach, Eischeid und
Wilhelm u. Theresa Schmidt, Hei-
lige Messe für die Leb. u. Verst. d.
Familien Luise u. Clemens Reu-
denbach, Heilige Messe für die
Leb. u. Verst. d. Familien Schrö-

der und Kenfenheuer, aus Wie-
scheid, Stiftungsmesse für d. Ver-
st. der Fam. Michael Kraus u. Eli-
sabeth Kraus, Neunkirchen
Freitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. März
9 Uhr - Hl. Messe, Stiftungsmesse
für die Ehel. Albert Hirtsiefer u.
deren Eltern, Oberwennerscheid
19 Uhr - Kreuzwegandacht
Sonntag, 22. März,Sonntag, 22. März,Sonntag, 22. März,Sonntag, 22. März,Sonntag, 22. März,
5. Fastensonntag5. Fastensonntag5. Fastensonntag5. Fastensonntag5. Fastensonntag
11 Uhr - Hl. Messe, Sechswochen-
amt Gerda Barthel, Jahrgedächt-
nis für Elsbeth Heimann, Heilige
Messe für Josef Tenten
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Der Freundeskreis der SeniorenFreundeskreis der SeniorenFreundeskreis der SeniorenFreundeskreis der SeniorenFreundeskreis der Senioren
lädt zu einem Gemütlichen Früh-Gemütlichen Früh-Gemütlichen Früh-Gemütlichen Früh-Gemütlichen Früh-
lingsfest mit den „2 IMIS“ amlingsfest mit den „2 IMIS“ amlingsfest mit den „2 IMIS“ amlingsfest mit den „2 IMIS“ amlingsfest mit den „2 IMIS“ am

19. März um 14:30 Uhr19. März um 14:30 Uhr19. März um 14:30 Uhr19. März um 14:30 Uhr19. März um 14:30 Uhr herzlich
ins Pfarrheim St. Margareta ein.Pfarrheim St. Margareta ein.Pfarrheim St. Margareta ein.Pfarrheim St. Margareta ein.Pfarrheim St. Margareta ein.
Wir bitten Sie um Spenden von
Palmzweigen bzw. geeigneten
grünen Zweigen für Palmsonntag
bis zum Samstag, 28. März. Sie
können die Zweige im Pfarrbüro
abgeben oder vor der Sakristei
ablegen.
Einladung zum Palmstecken amEinladung zum Palmstecken amEinladung zum Palmstecken amEinladung zum Palmstecken amEinladung zum Palmstecken am
27. März im Familienzentrum27. März im Familienzentrum27. März im Familienzentrum27. März im Familienzentrum27. März im Familienzentrum
St. MargaretaSt. MargaretaSt. MargaretaSt. MargaretaSt. Margareta
Alle interessierten Gemeindemit-
glieder sind herzlich eingeladen,
um 14 Uhr zum Palmstecken in
unsere Einrichtung zu kommen.
Dafür benötigen wir noch Grün-
schnitt-Spenden: Thuja, Buchs-
baum, Weidenzweige und Hasel-
nussruten. Vielen Dank, das Kita-
Team
Das Familienzentrum lädt zum Os-
terkerzenbasteln am 1. April ab
14:30 Uhr ins Familienzentrum ein.
Am Gründonnerstag, 2. April, lädt
die KiTa um 16 Uhr zu einem offe-
nen Wortgottesdienst mit Kindern
der KiTa zum Thema „Das letzte
Abendmahl“ in die Pfarrkirche St.
Margareta ein.
Ebenfalls am Gründonnerstag la-

den wir um 19 Uhr zur Abend-
mahlfeier mit Fußwaschung und
anschließender Anbetung in die
Pfarrkirche St. Margareta ein.
Für den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den Pfarrverband
Die KDie KDie KDie KDie Kollekte für die ollekte für die ollekte für die ollekte für die ollekte für die Arbeit vonArbeit vonArbeit vonArbeit vonArbeit von
Misereor wird am 5. Fastensonn-Misereor wird am 5. Fastensonn-Misereor wird am 5. Fastensonn-Misereor wird am 5. Fastensonn-Misereor wird am 5. Fastensonn-
tag, 22. März, stattfinden.tag, 22. März, stattfinden.tag, 22. März, stattfinden.tag, 22. März, stattfinden.tag, 22. März, stattfinden.
„Hier fängt Zukunft an“. Im Mit-
telpunkt steht diesmal das west-
afrikanische Land Kamerun und
die Situation junger Menschen in
der Hafenstadt Douala. In Zusam-
menarbeit mit der Partnerorgani-
sation CODAS Caritas Douala
setzt sich Misereor dafür ein, ar-
beitslosen Jugendlichen durch
berufliche Bildung eine Perspek-
tive zu geben.
Wir sammeln weiterhin für die Ta-
fel haltbare Lebensmittel.
Erreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im Pastoralbüro
(02247-2333):
www.pfarrverband-nk-se.de
Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag
von 9 bis 11 Uhr,
Donnerstag von 17 bis 18 Uhr
E-Mail:
pastoralbeuero.neunkirchen@
erzbistum-koeln.de
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPD

Weltfrauentag
Ein Tag, der unsere Wunden berührt und unsere Stimmen erhebt

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei FDPArbeit der Ratspartei FDPArbeit der Ratspartei FDPArbeit der Ratspartei FDPArbeit der Ratspartei FDP

Vorwurf der Vetternwirtschaft erhoben
Ein politischer Streit aus Bonn wirkt in den Rhein-Sieg-Kreis

Es gibt Tage, an denen Vergangen-
heit und Gegenwart so laut
miteinander sprechen, dass man
kaum atmen kann. Der Weltfrauen-
tag ist für uns genau so ein Tag. Wir
stehen hier - als Frauen in der SPD,
als Demokratinnen, als Teil eines
Landes, das uns Freiheit schenkt -
und tragen zugleich das Leid so vie-
ler Frauen weltweit in uns. Geschich-
ten, die uns prägen und uns täglich
zeigen, warum wir kämpfen.
Wenn wir am 8. März Demonstra-

tionen, starke Frauen und leuch-
tende Plakate sehen, sind wir dank-
bar. Denn wir wissen, wie sich ein
Leben anfühlt, in dem das Wort
Freiheit gefährlich ist. In vielen Län-
dern sind Frauen wieder zu Schat-
ten geworden. Frauen, die Lehre-
rinnen, Ärztinnen, Journalistinnen
waren, sitzen nun eingesperrt zu
Hause. Mädchen mit Träumen ste-
hen vor verschlossenen Türen.
Der Weltfrauentag ist kein Feiertag,
sondern ein Brennpunkt. Wir sehen

Frauen, die trotz Verboten auf die
Straße gehen, wissend, dass sie ge-
schlagen oder verhaftet werden kön-
nen. Und dennoch sprechen sie. Ihr
Mut ist unsere Verpflichtung.
Wir haben Freiheit, Bildung, poli-
tische Teilhabe. Wir können laut
sein, demonstrieren, schreiben -
und genau deshalb tun wir es. Als
SPD-Frauen glauben wir an Ge-
rechtigkeit, wissen aber, wie zer-
brechlich sie ist. Unser Ziel bleibt:
Freiheit, Bildung, Sicherheit und

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei SPD

Würde - für jede Frau.
Vergesst die Frauen nicht, die im
Dunkeln kämpfen, deren Namen
wir nie hören werden. Wir können
laut sein, handeln, solidarisch sein
- so weit, dass unsere Stimmen
bis nach Kabul, Teheran, Myan-
mar oder Kiew tragen.
Der Weltfrauentag ist ein Verspre-
chen an alle Frauen, dass sie nicht
vergessen sind.
Eure SPD-Frauen

Iramah Wahab

kauft werden. Selbstverständlich
ist man im Flughafen daran inter-
essiert, dieses Grundstück zu er-
werben, denn eine Werft ist hier
nach Ansicht der Flugplatzgesell-
schaft betriebsnotwendig, so ha-
ben es ihre Gesellschafter ent-
schieden. Das sind die Bonner
Stadtwerke, der Rhein-Sieg-Kreis,
die Stadt Sankt Augustin und die
Fliegergemeinschaft Hangelar e.V.
Der Bonner Oberbürgermeister
hatte versucht, zu erreichen, dass
die Stadtwerke auf ihr Ankaufs-
recht verzichten, so wie es auch
der Rhein-Sieg-Kreis beschlossen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger,
nach Meldungen in der regiona-
len Presse breitet sich in Bonn
ein Streit zwischen CDU und Bünd-
nis 90 / Die Grünen landesweit
aus. Er stört die schwarz-grüne
Koalition im Land und auch in
Gemeinden im Rhein-Sieg-Kreis,
es bleibt abzuwarten, ob sich auch
in unserer Gemeinde der Streit
auswirkt.
Der Streit in Bonn ist entbrannt
über einen Grundstückserwerb im
Hangelar: Ein Grundstück mit ei-
ner Flugzeugwerft darauf soll ver-

hatte. Allerdings hat ein Unter-
nehmen, das angeblich seit Län-
gerem regelmäßig der CDU ge-
spendet hat, ebenfalls Interesse
am Erwerb dieses Grundstücks.
Daraus scheint sich nun politisch
eine „Flughafen-Affäre“ mit
„Spendenskandal“ zu entwickeln.
Was den Bonner Oberbürgermeis-
ter und den Rhein-Sieg-Kreis wirk-
lich dazu bewogen haben, das
Ankaufsrecht nicht ausüben zu
wollen, bleibt im Dunkeln. Ebenso
ungeklärt ist, was der eigentliche
Grund für den Vorwurf der „Vet-
ternwirtschaft“ und das „Wa-

schen schmutziger Wäsche“ ist.
Die FDP-Kreistagsfraktion ver-
sucht, einen gemeinsamen Antrag
von CDU, SPD, Grünen und FDP zu
organisieren, in dem eine trans-
parente Aufklärung des gesam-
ten Flugplatz-Vorgangs durch das
Rechnungsprüfungsamt gefordert
wird. So soll wenigstens für den
Rhein-Sieg-Kreis der Verdacht
unredlichen Handelns ausgeräumt
werden.
Wir wünschen Ihnen eine ange-
nehme Woche.
https://nks.freie-demokraten.de

Eberhard Seiffe

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei FDP
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Babysitter von 14 bis 99
Jahren und Detox-Kur
Infos vom Familienzentrum St. Margareta
Workshop: Detox-KurenWorkshop: Detox-KurenWorkshop: Detox-KurenWorkshop: Detox-KurenWorkshop: Detox-Kuren
Samstag, 21. März, von 10 bisSamstag, 21. März, von 10 bisSamstag, 21. März, von 10 bisSamstag, 21. März, von 10 bisSamstag, 21. März, von 10 bis
12 Uhr im Familienzentrum St.12 Uhr im Familienzentrum St.12 Uhr im Familienzentrum St.12 Uhr im Familienzentrum St.12 Uhr im Familienzentrum St.
MargaretaMargaretaMargaretaMargaretaMargareta
Referentin: Jutta Scharrenbroich,
Krankenschwester, Heilpraktikerin.
Was ist eine Detox-Kur? Eine kurz-
zeitige Diät oder Lifestyle-Phase,
die darauf abzielt, den Körper von
vermeintlichen „Schlacken“ und
Umweltgiften zu befreien. In Form
einer sanften Ausleitungskur, die
den Körper beim Loslassen unter-
stützt, Impulse für mehr Leichtig-
keit, Klarheit und Wohlbefinden
gibt, kann man „Detoxen“. Anmel-
dungen erbeten.
Erste Hilfe am KindErste Hilfe am KindErste Hilfe am KindErste Hilfe am KindErste Hilfe am Kind
Kindernotfälle im familiären Be-Kindernotfälle im familiären Be-Kindernotfälle im familiären Be-Kindernotfälle im familiären Be-Kindernotfälle im familiären Be-
reichreichreichreichreich
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 16. 16. 16. 16. 16.     April,April,April,April,April, 18:30 Uhr 18:30 Uhr 18:30 Uhr 18:30 Uhr 18:30 Uhr
im Familienzentrum St. Margaretaim Familienzentrum St. Margaretaim Familienzentrum St. Margaretaim Familienzentrum St. Margaretaim Familienzentrum St. Margareta
Der Kurs „Fit in Erster Hilfe“ am
Kind wendet sich speziell an El-
tern, Großeltern und an alle, die
mit Kindern zu tun haben. Es wer-
den keinerlei Vorkenntnisse be-
nötigt. Sie erlernen die Versor-
gung bedrohlicher Blutungen bei

Kindern, aber auch die lebensret-
tenden Sofortmaßnahmen, die bei
Atemstörungen und Störungen des
Herz-Kreislaufsystems zu treffen
sind. Weitere Themen:
• Knochenbrüche / Schock / Kon-

trolle der Vitalfunktionen
• Stabile Seitenlage / Beat-

mung / Vergiftungen
• Erkrankungen im Kindesalter

/ Impfkalender
Damit Unfälle gar nicht erst pas-
sieren, werden Ihnen im Kurs au-
ßerdem besondere Gefahrenquel-
len für Kinder aufgezeigt und vor-
beugende Maßnahmen nahege-
bracht. Um Anmeldung wird ge-
beten.
BabysitterBabysitterBabysitterBabysitterBabysitter-Führerschein für alle-Führerschein für alle-Führerschein für alle-Führerschein für alle-Führerschein für alle
von 14 bis 99 Jahre (auch Groß-von 14 bis 99 Jahre (auch Groß-von 14 bis 99 Jahre (auch Groß-von 14 bis 99 Jahre (auch Groß-von 14 bis 99 Jahre (auch Groß-
eltern)eltern)eltern)eltern)eltern)
Zusammen mit dem Kinderschutz-
bund bilden wir wieder Babysitter
aus.
Kurszeit: Freitag, 8. Mai, von 17Kurszeit: Freitag, 8. Mai, von 17Kurszeit: Freitag, 8. Mai, von 17Kurszeit: Freitag, 8. Mai, von 17Kurszeit: Freitag, 8. Mai, von 17
bis 20 Uhr und Samstag, 9. Mai,bis 20 Uhr und Samstag, 9. Mai,bis 20 Uhr und Samstag, 9. Mai,bis 20 Uhr und Samstag, 9. Mai,bis 20 Uhr und Samstag, 9. Mai,
von 10 bis 15 Uhrvon 10 bis 15 Uhrvon 10 bis 15 Uhrvon 10 bis 15 Uhrvon 10 bis 15 Uhr
Mit dabei sind:
• eine Ärztin, um die Kinder-

Notfallbehandlung anzuspre-
chen

• eine Hebamme, um den Um-
gang mit Kleinkindern gut
beherrschen zu können

• eine Richterin (a. D.), um die
rechtlichen Dinge im Blick zu
behalten

Darüber hinaus gibt es viele gute
Infos und Beispiele für Betreu-
ungsaktivitäten. Die Teilnahme
von Großeltern findet auch immer
mehr Zuspruch, da die eigenen
Kinder schon länger den Kinder-

schuhen entsprungen sind und sie
nun ihren Wissensstand auffri-
schen wollen, um die Enkelkinder
gut betreuen zu können.
Die Kursgebühr beträgt 25 Euro.
Anmeldung erforderlich.

Infos und Infos und Infos und Infos und Infos und AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen
bitte über Familienzentrum St.
Margareta, Walzenrather Str. 10,
53819 Neunkirchen-Seelscheid,
Frau Roggelin,
Tel.: 02247-2313
oder E-Mail:
kita-st-margareta@kath-nkse.de

Die Anmeldezeit
hat begonnen
Nach 9. und 10. Klasse anmelden
am Berufskolleg
Am Berufskolleg Neunkirchen ha-
ben Schülerinnen und Schüler die
Möglichkeit, nach der Sekundar-
stufe I den mittleren Schulab-
schluss (FOR) oder die Fachhoch-
schulreife (FHR) zu erreichen. Wei-

terführende Informationen erhal-
ten Sie auf unserer Internetseite
www.bk-siegburg.de. SchulgebäudeSchulgebäudeSchulgebäudeSchulgebäudeSchulgebäude
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Einladung zur
Mitgliederversammlung

des Verkehrs und Verschönerungsvereinsdes Verkehrs und Verschönerungsvereinsdes Verkehrs und Verschönerungsvereinsdes Verkehrs und Verschönerungsvereinsdes Verkehrs und Verschönerungsvereins
Seelscheid e.V. am 13. April 2026Seelscheid e.V. am 13. April 2026Seelscheid e.V. am 13. April 2026Seelscheid e.V. am 13. April 2026Seelscheid e.V. am 13. April 2026
um 20:00 Uhr im Gasthof Röttgen,um 20:00 Uhr im Gasthof Röttgen,um 20:00 Uhr im Gasthof Röttgen,um 20:00 Uhr im Gasthof Röttgen,um 20:00 Uhr im Gasthof Röttgen,

Kirchweg 6, Dorf SeelscheidKirchweg 6, Dorf SeelscheidKirchweg 6, Dorf SeelscheidKirchweg 6, Dorf SeelscheidKirchweg 6, Dorf Seelscheid
Tagesordnung:

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Wahl der / des Protokollführenden
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Vortrag von Rainer Thoma

Thema: Imkern in Seelscheid
5. Vortrag von Rolf Baum

Thema: 50 Jahre Gemeinnütziger Verein
6. Bericht des Vorsitzenden über das Geschäftsjahr 2025
7. Bericht der Kassiererin über das Geschäftsjahr 2025
8. Entlastung des Vorstandes
9. Neuwahl der / des Vorsitzenden
10. Neuwahl der / des Stellvertretenden Vorsitzenden
11. Neuwahl der / des Kassierenden
12. Wahl der Kassenprüfenden für das Jahr 2026
13. Ehrung der Jubilare
14. Aussprache

Anschließend gemütliches Beisammensein
Ergänzungen der Tagesordnung können schriftlich bis zum 05.04.2025
(Eingangsdatum) beim Vorstand eingereicht werden. Später einge-
hende Ergänzungen können nicht mehr berücksichtigt werden.
Seelscheid, den 09.03.2026
Hans-Peter Krieger
Vorsitzender

Anzeige

Besuch des Drehorgelmuseums
Alles andere als Alltag

chen ein Liedchen zwitscherte. Ein
besonderes Exponat ist auch eine
2 Meter hohe Flötenuhr, Baujahr
1830, mit einer beweglichen und
musizierenden Figurenbühne. Zum
Abschied spielte ein Orchestrion,
das ursprünglich aus einem Brüs-
seler Etablissement stammte.
Diese Sammlung von feinmecha-
nischen Kunstwerken ist einma-
lig und deshalb wurde dem Muse-
um 2017 der Titel Immaterielles
UNESCO Kulturerbe verliehen. Der
Besuch ist ein absolutes Muss für
Liebhaber mechanischer Musik.
Der spannende und informative
Nachmittag wurde mit einem Pott
Kaffee und einem überschauba-
ren Stück Kuchen im Hofcafe Kaf-

Am 21. Februar besuchte der Hei-
mat- und Geschichtsverein das in
der ehemaligen Dorfkirche in Ma-
rienheide-Kempershöhe unterge-
brachte Museum für mechanische
Musikautomaten. In einer 75-mi-
nütigen Führung erlebten wir die
heitere Welt der mechanischen
Musik.
Mechanische Musikinstrumente
sind Musikautomaten, die Musik
durch eine Stiftwalze, eine ge-
stanzte Metall- oder Pappplatte,
Papierrolle oder mittels eines Le-
porello wiedergeben. Die Band-
breite der Musikinstrumente
reicht dabei von der einfachen
Spieldose über Musikuhren,
künstliche Vögel- und Puppenau-
tomaten bis hin zu Drehorgeln.
Dr. Ullrich Wimmer hat in über 50
Jahren eine beeindruckende
Sammlung an mechanischen In-
strumenten aus vier Jahrhunder-
ten zusammengetragen. Er prä-
sentierte uns kenntnisreich und

höchst unterhaltsam mit einer
historischen Einordnung verschie-
dene Exponate. Beginnend mit
einem selbstspielenden Klavier
beeindruckte uns eine Amseluhr
genauso wie eine kleine, kostba-
re Vogeldose, bei der ein Vögel-

Dr. Wimmer erläutert eine „Schall-Dr. Wimmer erläutert eine „Schall-Dr. Wimmer erläutert eine „Schall-Dr. Wimmer erläutert eine „Schall-Dr. Wimmer erläutert eine „Schall-
platte“platte“platte“platte“platte“

Ein vielstimmiges OrchestrionEin vielstimmiges OrchestrionEin vielstimmiges OrchestrionEin vielstimmiges OrchestrionEin vielstimmiges Orchestrion

FachgespächeFachgespächeFachgespächeFachgespächeFachgespäche

feekännchen abgerundet.
Antje Fischer, 2. Vorsitzende Hei-
mat- und Geschichtsverein

Kaffee und Kuchen
zum Frühlingsauftakt
in Nackhausen
„Der Kaffee ist fertig. Kommt schnell rein.“
Vor der Türe war es sehr ungemüt-
lich am Samstag, 21. Februar, eben
„Schmuddelwetter“. Trotzdem war
die Kaffeetafel wieder voll besetzt.
Der gemütlich warme Raum war
frühlingshaft dekoriert. Heißer Kaf-
fee und verführerische, leckere
Kuchen standen schon auf dem
Tisch bereit. Das ungemütliche
Wetter rückte nun in den Hinter-
grund. Man führte nette Gesprä-
che - aktuelle und von damals - in
geselliger Runde, dabei ist die Zeit
schnell vergangen. Es war ein un-
komplizierter Nachmittag in schö-
ner Atmosphäre.
Hubert Ulbig
Dorfgemeinschaft Nackhausen Fotos: H. UlbigFotos: H. UlbigFotos: H. UlbigFotos: H. UlbigFotos: H. Ulbig
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•  Vom Arzt verschrieben,  
von der Krankenkasse genehmigt.

•  Rehasport macht aktiv und  
ist ärztlich empfohlen.

•  50 Kurseinheiten  
mit zerti zierten bungsleitern.

•  Reha-Sport im KRONOS Aktivclub stärkt  
Immunsystem und Ausdauer.

•  Individuelles Ergänzungstraining  
für schnellen Erfolg.

Rathausplatz 1  |  53773 Hennef  |  Telefon 02242 - 917171  |  info@kronos-aktivclub.de
www.kronos-aktivclub.de

Scan me

Unsere Reha-Sprechzeiten:
Mo 16–17.45 Uhr + 19–20 Uhr 
Di 12–14 Uhr und nach Vereinbarung

Ihr Ansprechpartner:
Roland Schmitt 
Dipl. Sportlehrer, Leitung Rehasport

*NEU* – Jetzt auch spezielle Kurse stehend & sitzend, ohne Bodenübungen!

SieDu - Die Taschengeldbörse in Neunkirchen-Seelscheid
Achtung: geänderter Raum der Vorstellungstreffen
An alle Senioren, Familien, Allein-
stehende und Tierbesitzer und
alle anderen Privatpersonen, die
Hilfe gebrauchen können.
• Einkaufen und Haushaltshilfe
• Nachhilfe (z. B. auch per Vi-

deotelefonie) aller Fächer von
Schüler zu Schüler

• Tierbetreuung / Gassigang
• Gartenarbeit
• Babysitten / Kinderbetreuung
• Hilfe bei PC / Handy / Tablet
• Rhesi-App
• Hilfe bei kleinen Botengän-

gen Post / Arzt / Apotheke
• Sperrmüll rausstellen
• Auto reinigen
Viele weitere Unterstützungen
sind möglich.
SieSieSieSieSie fühlen sich angesprochen und
wollen einen der genannten Jobs
vergeben oder haben vielleicht
auch eine ganz neue Aufgabe?
Gerne nehmen wir Ihre Aufträge

entgegen.
DuDuDuDuDu möchtest gerne einen Job er-
ledigen um dein Taschengeld auf-
zubessern? Dann melde dich bei
uns!
Sie erreichen uns persönlich
immer montags von 15 bis 17 Uhr
und freitags von 10 bis 12 Uhr
unter 015206698333 oder
jederzeit im Internet unter
www.siedu.info oder auch per E-
Mail: info@siedu.info.
VVVVVorstellungstreffen / Korstellungstreffen / Korstellungstreffen / Korstellungstreffen / Korstellungstreffen / Kennenlerennenlerennenlerennenlerennenler-----
nen für Jobsucher und -anbieter:nen für Jobsucher und -anbieter:nen für Jobsucher und -anbieter:nen für Jobsucher und -anbieter:nen für Jobsucher und -anbieter:
Wir bedanken uns herzlich beim
Stöberstübchen Neunkirchen für
die immer reibungslose und
freundliche Zusammenarbeit im
Rahmen der Vorstellungstreffen.
Dieses wird ab sofort durch das
Familienzentrum Aktion Kinder-
garten e. V. abgelöst.
Das nächste Vorstellungsreffen
findet am 7. April von 15 bis 17

Uhr im Familienzentrum Aktion
Kindergarten e. V., Rathausstraße
8, 53819 NeunkirchenNeunkirchenNeunkirchenNeunkirchenNeunkirchen-Seelscheid
statt. Wir bitten um vorherige An-
meldung, da wir unsere Termine
im 10-Minuten-Takt vergeben.
Das Vorstellungstreffen dient für

uns zum Kennenlernen und An-
melden neuer „Jobsucher“ und der
Aufnahme von Jobs der persön-
lich zu uns kommenden „Joban-
bieter“.
Euer SieDu-Team der SPD Neun-
kirchen- Seelscheid
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Neuer Vorstand und neue Pläne bei der
Chorgemeinschaft St. Georg Seelscheid
Bei der diesjährigen Mitglieder-
versammlung der Chorgemein-
schaft St. Georg am 26. Februar
wurde ein neuer Vorstand ge-
wählt. Zuvor hatten die Vorsitzen-
de, der Chorleiter und die Kassie-
rerin ein erfolgreiches Jahr 2025
mit vielen Auftritten resümiert,
und der Vorstand wurden auf An-
trag entlastet. Verabschiedet wur-
de Notenwartin Anke Brüggeha-
gen. Da sie nicht nur ihre Vor-
standsarbeit, sondern auch das
aktive Singen im Chor pausieren
wird, verliert der Chor mit ihr eine
gute Altstimme. Die Chorgemein-
schaft dankt Anke für viele Jahre
gemeinsamen Singens und enga-
gierter Mitarbeit im Vorstand. Die
langjährige Notenwartin Christi-
ane Ludwig hatte bereits im Vor-
jahr ihr Amt aus Zeitgründen nie-
dergelegt. Ihr gilt ebenfalls der
herzliche Dank des Chores.
Glücklicherweise bleibt Christia-
ne dem Alt als tragende Stimme
erhalten.
Als neue Notenwartin konnte Sil-

ke Fried gewonnen werden. Die
übrigen Vorstandsmitglieder kan-
didierten erneut und wurden
ebenso wie die Notenwartin ein-
stimmig gewählt. Dem Vorstand
gehören an Beate von Berg (Vor-
sitzende), Janette Trapphagen
(Stellv. Vorsitzende und Schrift-
führerin), Barbra Knipp (Kassen-
wartin), Resi Schreckenberg (2.
Kassenwartin) und Silke Fried (No-
tenwartin). Neue Kassenprüfer-
innen sind Marie-Theres Breuer
und Christiane Ludwig.
Gemeinsam mit dem geistlichen
Beirat, Kaplan Karciauskas, wur-
de auch das bereits begonnene
Jahr geplant. Neben der Beglei-
tung der christlichen Hochfeste
wie auch der Taizé-Gottesdienste
steht die Ehrung besonders lang-
jähriger aktiver Chorsängerinnen
und Sänger auf der Tagesordnung.
Dies soll im Rahmen einer Fest-
messe Ende Oktober erfolgen. Die
Messe für Chor, Solisten und Or-
chester soll als Projekt auch ex-
ternen Sänger*innen offenstehen.

Der Vorstand der Chorgemeinschaft (v. l. n. r.) Janette Trapphagen, SilkeDer Vorstand der Chorgemeinschaft (v. l. n. r.) Janette Trapphagen, SilkeDer Vorstand der Chorgemeinschaft (v. l. n. r.) Janette Trapphagen, SilkeDer Vorstand der Chorgemeinschaft (v. l. n. r.) Janette Trapphagen, SilkeDer Vorstand der Chorgemeinschaft (v. l. n. r.) Janette Trapphagen, Silke
Fried, Yannick Noval, Barbara Knipp, Beate von Berg, Resi Schrecken-Fried, Yannick Noval, Barbara Knipp, Beate von Berg, Resi Schrecken-Fried, Yannick Noval, Barbara Knipp, Beate von Berg, Resi Schrecken-Fried, Yannick Noval, Barbara Knipp, Beate von Berg, Resi Schrecken-Fried, Yannick Noval, Barbara Knipp, Beate von Berg, Resi Schrecken-
berg, Kaplan Antanas Karciauskasberg, Kaplan Antanas Karciauskasberg, Kaplan Antanas Karciauskasberg, Kaplan Antanas Karciauskasberg, Kaplan Antanas Karciauskas

Trotz des beständigen Nach-
wuchsproblems blickt die Chor-
gemeinschaft positiv in die Zu-
kunft. Ein besonderer Dank gilt
dem Vorstand des Chors,

insbesondere der Vorsitzenden
Beate von Berg für ihre mit Herz-
blut getätigte Arbeit im Sinne der
Chorgemeinschaft St. Georg.
Silke Fried

Scherpemicher Winterzauber bringt Spendensegen
Am 20. Dezember 2025 verwan-
delte sich der Dorfplatz Scherpe-
mich im Rahmen der Veranstal-
tung „Winterzauber“ erneut in
einen stimmungsvollen Treffpunkt
für alle Altersgruppen. Neben
dem festlichen Vorweihnachts-
stimmung und kulinarischen Köst-
lichkeiten erwies sich auch der
Benefizstand als besonders er-
folgreich. Durch den Verkauf von
selbst gefertigten und liebevoll
gestalteten Kleinigkeiten wurde
ein Erlös von nahezu 800 Euro
erzielt. Diese Summe wird tradi-
tionsgemäß an Vereine, Organi-
sationen und Einrichtungen aus
der Region gespendet. In diesem
Jahr wird der Verein der Freunde
und Förderer der Gemeinschafts-
grundschule „Am Wenigerbach“
Seelscheid e. V. die Spende ent-
gegennehmen.
Der 1. Vorsitzende der Dorfge-
meinschaft Scherpemich e. V.,
Ewald Schweinert, eröffnete die
Spendenübergabe mit einer kur-
zen Ansprache und dankte allen
Helferinnen und Helfern sowie den
zahlreichen Besucherinnen und
Besuchern des Winterzaubers.

Der Basar erzielte einen Erlös von
786,33 Euro. Die Dorfgemein-
schaft Scherpemich e. V. erhöhte
diesen Betrag auf 900 Euro.
Barbara Zimmermann und Esther
Siebert, beides Mitglieder des
Vorstands des Fördervereins, so-
wie Christine Uttecht, Schulleite-
rin der Grundschule Seelscheid,
nahmen die Spende entgegen und
äußerten sich erfreut über die
Unterstützung.
Sie bedankten sich für die groß-
zügige Spende und informierten
über die geplanten Projekte, für
die die Mittel verwendet werden
sollen:
• Der Aufbau eines Experimen-

tierraums für die MINT-Fächer
(Mathematik, Informatik, Na-
turwissenschaft und Technik),
um insbesondere das Interes-
se von Schülerinnen in diesen
Bereichen zu fördern.

• Die Errichtung einer soge-
nannten „Freundebank“ auf
dem Schulhof, die Kindern, die
sich allein fühlen oder einen
Spielpartner suchen, einen Ort
zum Verweilen bietet und so-
mit die Integration und Inklu-

sion fördert.
• Die Anschaffung neuer Bilder-

bücher und Lehrmaterialien für
den Unterricht.

Darüber hinaus wurden weitere
Wünsche der Kinder geäußert,
deren Umsetzung angestrebt wird.
Der Förderverein der Grundschu-
le Seelscheid, der seit 1996 (also
seit drei Jahrzehnten) besteht,

engagiert sich kontinuierlich für
die Verbesserung der Lern- und
Entwicklungsmöglichkeiten der
Schülerinnen und Schüler. Neue
Mitglieder und Unterstützung sind
jederzeit willkommen.
Ein herzlicher Dank gilt allen, die
den Benefizstand unterstützt und
die Spende somit ermöglicht ha-
ben.

Spendenübergabe im Dorfhaus Scherpemich. Foto: Norbert SchwalmSpendenübergabe im Dorfhaus Scherpemich. Foto: Norbert SchwalmSpendenübergabe im Dorfhaus Scherpemich. Foto: Norbert SchwalmSpendenübergabe im Dorfhaus Scherpemich. Foto: Norbert SchwalmSpendenübergabe im Dorfhaus Scherpemich. Foto: Norbert Schwalm
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Kinderschutzbund unterstützt Sportangebot
Engagement für den „Bolzplatz“
Bewegung, Teamgeist und ein si-
cherer Ort für Kinder und Jugendli-
che: Dafür steht das Projekt „Bolz-
platz“ in Nackhausen. Dank der
Unterstützung des Kinderschutz-
bundes (KSB) konnte das beliebte
Sportangebot gezielt gefördert und
weiter ausgebaut werden.
Theresia Jonas, die gemeinsam
mit Hubert Ulbig, Träger des Bun-
desverdienstkreuz am Bande, seit
vielen Jahren mit großem Einsatz
für die Umsetzung von soziale Pro-
jekten aktiv ist, erfuhr, dass in
Nackhausen Unterstützung benö-
tigt wird. In enger Abstimmung
mit dem Vorstand des Kinder-
schutzbundes konnte kurzfristig
Hilfe organisiert und das Projekt
„Bolzplatz“ finanziell mit geför-
dert werden.

„Wir sind als KSB glücklich, dass
der Fußballplatz so gut angenom-
men wird und dass Herr Ulbig sich
mit so viel Herzblut darum küm-
mert“, betont Theresia Jonas. Tat-
sächlich ist der Bolzplatz
inzwischen ein lebendiger Treff-
punkt für Kinder und Jugendliche
aus der Umgebung geworden.
Hubert Ulbig selbst hat für die
Pflege des Fußballplatzes einen
fünfjährigen Vertrag übernommen
und sorgt persönlich dafür, dass
die Anlage in einem guten Zu-
stand bleibt. Sein Engagement
geht dabei weit über das Übliche
hinaus - mit viel Zeit, Einsatz und
persönlicher Verantwortung
schafft er verlässliche Rahmen-
bedingungen für die jungen Fuß-
ballerinnen und Fußballer. Jonas & UlbigJonas & UlbigJonas & UlbigJonas & UlbigJonas & Ulbig

Trotz der positiven Entwicklung
werden weiterhin Sponsoren ge-
sucht, um das Projekt langfristig
abzusichern. „Wir tun, was wir
können, dennoch werden noch
Unterstützer benötigt, damit die
Kids auch in Zukunft weiter bol-
zen können“, erklären die beiden
aktiven Ehrenamtler.
Wer mehr über das Projekt „Bolz-
platz“ erfahren oder sich enga-
gieren möchte, kann sich direkt
an den Kinderschutzbund NKS
oder an Hubert Ulbig wenden.
Gemeinsam lässt sich so ein wich-
tiges Stück Freizeit- und Bewe-
gungsangebot für Kinder und Ju-
gendliche in Nackhausen dauer-
haft sichern.
Theresia Jonas
1. Vorsitzende
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TanzSportFreunde Seelscheid
English Country Dance
Wer hat Lust, mit uns zu tanzen?Wer hat Lust, mit uns zu tanzen?Wer hat Lust, mit uns zu tanzen?Wer hat Lust, mit uns zu tanzen?Wer hat Lust, mit uns zu tanzen?
Unser Repertoire reicht von Tän-
zen aus dem Mittelalter über
Barock und Regency bis hin zu
neuen, historisierenden Tänzen
im Stil von Playfords „Country
Dances“. Getanzt wird in der
Gasse, im Kreis oder im Square.

Aber auch modernere Tänze
kommen bei uns nicht zu kurz
und es kann auch einmal ein
Partytanz dabei sein.
Wir finden uns meist zu Paaren
zusammen, tanzen jedoch ohne
festen Partner, daher sind auch
Einzelpersonen bei uns herzlich

willkommen. VVVVVorkorkorkorkorkenntnisse sindenntnisse sindenntnisse sindenntnisse sindenntnisse sind
nicht erforderlich.nicht erforderlich.nicht erforderlich.nicht erforderlich.nicht erforderlich. Wir treffen uns
jeden Dienstag in der Grundschu-
le Am Wenigerbach, Breite Str. 26,
in 53819 Neunkirchen-Seelscheid.
Beginn 20 Uhr, Ende gegen
21:30 Uhr.
Kommt doch einfach mal vorbei

und probiert es aus - ihr werdet
sehen, es macht unglaublich viel
Spaß.
Wir freuen uns auf euch.Wir freuen uns auf euch.Wir freuen uns auf euch.Wir freuen uns auf euch.Wir freuen uns auf euch.
Weitere Informationen auf unse-
rer Homepage unter
www.tanzsportfreunde-
seelscheid.de

Veranstaltungen für Frauen im Frauenzentrum
Anmeldung erforderlich unter
02241 / 72250.
Rechtliche Beratung für geschä-Rechtliche Beratung für geschä-Rechtliche Beratung für geschä-Rechtliche Beratung für geschä-Rechtliche Beratung für geschä-
digte Zeuginnen bei sexualisierdigte Zeuginnen bei sexualisierdigte Zeuginnen bei sexualisierdigte Zeuginnen bei sexualisierdigte Zeuginnen bei sexualisier-----
ter und häuslicher Gewaltter und häuslicher Gewaltter und häuslicher Gewaltter und häuslicher Gewaltter und häuslicher Gewalt
Jeden 3. Freitag im Monat von 17
bis 19 Uhr, Anmeldung erforder-
lich unter 02241 / 72250.
Meditation für Frauen am MorgenMeditation für Frauen am MorgenMeditation für Frauen am MorgenMeditation für Frauen am MorgenMeditation für Frauen am Morgen
Neben den Beratungsangeboten
wird regelmäßig eine Meditation
angeboten. Meditation ist eine
Möglichkeit, zu sich selbst zu fin-
den. Die Meditation am Morgen
hat einen festgelegten Ablauf.
Zunächst werden bewegte Atem-
übungen im Stehen angeboten,
um den Körper zu spüren. Danach
folgt eine geführte Achtsamkeits-
übung. Schließlich wird eine hal-

Aktuelle Angebote im Frauenzen-
trum Troisdorf, Hospitalstraße 2.
Allgemeine Beratung für FrauenAllgemeine Beratung für FrauenAllgemeine Beratung für FrauenAllgemeine Beratung für FrauenAllgemeine Beratung für Frauen
und Mädchen ab 14 Jahrenund Mädchen ab 14 Jahrenund Mädchen ab 14 Jahrenund Mädchen ab 14 Jahrenund Mädchen ab 14 Jahren
Montag bis Freitag nach Termin-
vereinbarung unter 02241 / 72250
oder beratung@
frauenzentrum-troisdorf.de.

Montag von 10 bis 12 Uhr auch
ohne Anmeldung.

Beratung zu rechtlichen FragenBeratung zu rechtlichen FragenBeratung zu rechtlichen FragenBeratung zu rechtlichen FragenBeratung zu rechtlichen Fragen
in Lebenslagen wie in Lebenslagen wie in Lebenslagen wie in Lebenslagen wie in Lebenslagen wie TTTTTrennung undrennung undrennung undrennung undrennung und
ScheidungScheidungScheidungScheidungScheidung
Jeden 1., 3. und 4. Dienstag im
Monat von 16 bis 18 Uhr,

be Stunde in Stille gesessen. Kis-
sen und Matten sind vorhanden.
Es besteht die Möglichkeit, nur
zum Sitzen dazu zu kommen (ca.
10:30 Uhr). In diesem Fall bitte
draußen warten, bis die Tür sich
öffnet. Nicht klingeln.
Leitung: Ilka Labonté, Gestaltthe-
rapeutin, Traumafachberaterin
Ort: Barrierefreie Zweigstelle des
Frauenzentrum Troisdorf e. V., Alte
Poststraße 18, 53840 Troisdorf
Die nächsten Termine: 18. März,
1. April, jeweils von 10 bis 12 Uhr
Anmeldung bis zum Vortag, 13 Uhr,
per E-Mail oder telefonisch, da
nur begrenzte Plätze zur Verfü-
gung stehen. Es wird um eine
Spende für das Frauenzentrum
gebeten.

Gastschülerprogramm
Jugendliche aus Mexiko und Brasilien
(14 bis 16 Jahre alt) suchen Gastfamilien
Lernen Sie andere Kulturen ganz
persönlich kennen - durch die Auf-
nahme eines Gastschülers. Die
DJO - Deutsche Jugend in Europa
sucht herzliche Familien, die ei-
nen Jugendlichen als „Kind auf
Zeit“ aufnehmen und den inter-
kulturellen Austausch im Alltag
erleben möchten.
Dringend gesucht:Dringend gesucht:Dringend gesucht:Dringend gesucht:Dringend gesucht:
Gastfamilien für fünf Schüler aus
Mexiko (Guadalajara)
29.03. - 15.06.2026
Weitere Programme im Sommer:Weitere Programme im Sommer:Weitere Programme im Sommer:Weitere Programme im Sommer:Weitere Programme im Sommer:
Brasilien (Porto Alegre)
21.06. - 21.07.2026
Brasilien (Ivoti)
21.06. - 11.07.2026

Die Schüler besuchen während
ihres Aufenthalts eine Schule am
Wohnort der Gastfamilie und ler-
nen Deutsch als Fremdsprache.
Ein Vorbereitungsseminar berei-
tet sie auf das Leben in Deutsch-
land vor und schafft eine gute Ba-
sis für eine bereichernde gemein-
same Zeit. Ein Gegenbesuch ist
möglich.
Kontakt:
DJO - Deutsche Jugend in Europa
e.V.
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart
0711 6586533
E-Mail: gsp@djobw.de
http://
www.gastschuelerprogramm.de/



Mitteilungsblatt Neunkirchen-Seelscheid – 11. März 2026 – Woche 11  – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 19

Aktion gültig vom 27.2. – 28.3.’26
Solange der Vorrat reicht! www.BETTEN-STAR.de

SIEGBURG Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 / 5 76 76

BAD HONNEF-ROTTBITZE Himberger Str. 2,  Tel. 0 22 24 / 12 21 411 

TRAUMKOMFORT
TRAUMPREISE FÜR

SIEGBURG Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 / 5 76 76

BAD HONNEF-ROTTBITZE Himberger Str. 2,  Tel. 0 22 24 / 12 21 411 

Matratze BS Premium

20 cm Schaumkern mit 7-Zonen

70 kg Raumgewicht, Größen 90, 100 x 200      

Tellerrahmen Frame 300 

999 € Tencel-Decke Body-Dream

Tencel-
Decke 4-Jahreszeiten

Monodecke, Gr. 135 x 200, 

weitere Größen vorhanden

zum abknöpfen, Gr. 135 x 200 

Kissen Bodypur Wave 

und Bodypur Soft 

Matratze Bodypur Spring 600

20 cm Schaumkern mit integriertem Federkanal

85 kg Raumgewicht, Größen 90, 100 x 200    

nicht verstellbar, Größen 90, 100 x 200 

Schulterkomfortzone & verstärkte Mittelzone

1.499 €

Matratze BS Comfort

20 cm Schaumkern mit 7-Zonen

55 kg Raumgewicht, Größen 90, 100 x 200      799 €

Matratzen + Tellerrahmen Frame 300 GRATIS dazu!

Gratis
dazu!

129 €

statt 299 € jetzt

statt 169 € jetzt

statt 99 € jetzt

239 €

79 €

Exkursion zu Wärmenetzen im Ahrtal
Nachbarschaftliche Netze im Rhein-Sieg-Kreis gesucht
Wie zukunftssichere Wärmever-
sorgung funktioniert, konnten
kürzlich die Teilnehmenden einer
Exkursion ins Ahrtal kennenler-
nen: Statt auf einzelne Heizungen
in jedem Keller setzen die Be-
wohner hier auf sogenannte WärWärWärWärWär-----
menetzemenetzemenetzemenetzemenetze, bei denen sich Nach-
barschaften, Straßen oder ganze
Dörfer zentral mit Wärme versor-
gen. Die Servicestelle Energie-
und Wärmewende der Energie-
agentur Rhein-Sieg hatte den Tag
organisiert und machte sich mit
einem voll besetzten Reisebus mit
interessierten Bürgern, Kommu-
nalpolitikern, Verwaltungen und
Wärme-Initiativen, die ähnliche
Projekte im Rhein-Sieg-Kreis an-
stoßen wollen, auf den Weg.
In Marienthal und Rech, zwei Dör-
fern im Ahrtal, lernten sie zwei ge-
lungene Beispiele für gemeinschaft-
liche Wärmenetze kennen. Nach der
Flut im Jahr 2021 waren für die
meisten Betroffenen Gas- und Öl-

heizungen keine Option mehr: Vie-
le hatten erlebt, welche Gefahren
von Öltanks und Gasleitungen bei
Hochwasser ausgehen und neue
Heizlösungen mussten her.
Gemeinsam mit der Energiegenos-
senschaft eegon bauten die Mari-
enthaler ein Bürger-Nahwärme-
netz. Zwei zentrale Pellet-Heizkes-
sel auf dem Dorfplatz, im Sommer
unterstützt durch eine Solarther-
mieanlage, versorgen nun rund 30
Häuser. Bezahlt werden neben ei-
nem jährlichen Grundpreis ein Ar-
beitspreis, der sich nach dem indi-
viduellen Verbrauch richtet. Die
Genossenschaft als Betreiberin
muss mit der Wärmeversorgung
keine Gewinne erzielen.
Im benachbarten Dorf Rech wurde
die „Kalte Dorfwärme“ - ein Netz
für inzwischen 56 Haushalte - be-
sucht. Hier fließt kaltes Wasser
durch die Rohre, die Heizwärme
wird mit Sonden aus der Erde ge-
holt. Mit der hohen Effizienz wer-

den auch alte Gebäude zuverlässig
beheizt. Das Projekt entstand in-
nerhalb weniger Jahre durch die
engagierte Teamarbeit zwischen
Personen im Dorf, der Kommune als
Betreiberin der Anlage und Fach-
leuten. Viele zeigten sich von dem
Engagement vor Ort beeindruckt.
Die Servicestelle Energie- und
Wärmewende der Energieagentur
Rhein-Sieg e.V. organisiert Veran-
staltungen und Exkursionen wie

diese und unterstützt die Umset-
zung gemeinschaftlicher Energie-
projekte. Mehr Informationen un-
ter energieagenturenergieagenturenergieagenturenergieagenturenergieagentur-rsk.de/leader/-rsk.de/leader/-rsk.de/leader/-rsk.de/leader/-rsk.de/leader/
Diese sucht nun auch ähnliche
Beispiele für gemeinschaftliche
Wärmelösungen im Rhein-Sieg-
Kreis. Sie kennen nachbarschaft-Sie kennen nachbarschaft-Sie kennen nachbarschaft-Sie kennen nachbarschaft-Sie kennen nachbarschaft-
liche liche liche liche liche Wärmenetze oder HäuserWärmenetze oder HäuserWärmenetze oder HäuserWärmenetze oder HäuserWärmenetze oder Häuser,,,,,
die gemeinsam beheizt werden?die gemeinsam beheizt werden?die gemeinsam beheizt werden?die gemeinsam beheizt werden?die gemeinsam beheizt werden?
Melden Sie sich unterMelden Sie sich unterMelden Sie sich unterMelden Sie sich unterMelden Sie sich unter
info@energieagenturinfo@energieagenturinfo@energieagenturinfo@energieagenturinfo@energieagentur-rsk.de-rsk.de-rsk.de-rsk.de-rsk.de.....
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Grüner Beruf mit Zukunft
Warum sich junge Talente für den GaLaBau entscheiden

zeit erleben die Nachwuchskräf-
te, wie Technik und Natur zusam-
menwirken: Sie pflastern Wege
und Terrassen, pflanzen Bäume,
Staudenbeete und Hecken, bau-
en Teiche, verlegen Rollrasen und
setzen moderne Maschinen und
digitale Messtechnik ein. Ein an-
spruchsvolles Arbeitsfeld ist auch
die Gebäudebegrünung: Zur An-
passung an den Klimawandel sind
Dachgärten und Fassadenbegrü-
nungen mehr denn je gefragt. Im
GaLaBau zählt Teamgeist, hand-
werkliches Geschick, körperliche
Fitness und ein Gespür für Ge-
staltung. Thomas Wiemer bringt
es auf den Punkt: „Wer gern
draußen ist und Arbeitsfortschrit-
te sehen will, wird hier glücklich.
Arbeiten im Garten- und Land-
schaftsbau heißt, aktiv für eine
lebenswerte Zukunft einzutreten
- für Biodiversität, nachhaltige
Stadtgestaltung und naturnahe
Erholung. Es ist eine Karriere mit
Hand und Herz, bei der man täg-
lich sieht, was erschaffen wurde.“
Die Vielfalt innerhalb der Branche
zeigt sich nicht zuletzt in unter-
schiedlichen Spezialisierungen
der Fachbetriebe. Für alle aner-
kannten Ausbildungsbetriebe im
GaLaBau gilt: Sie bieten eine brei-
te Berufsausbildung auf Basis der
bundesweit gültigen Ausbildungs-
ordnung, die alle wesentlichen
Fertigkeiten, Kenntnisse und Fä-
higkeiten des Berufsbildes vermit-
telt. Dazu gehören zum Beispiel
Themen wie Pflanzenkunde, Bau-
technik, Arbeitssicherheit, Natur-
schutz, Maschinen- und Geräte-

technik. Für Spezialthemen gibt
es darüber hinaus zusätzliche über-
betriebliche Lehrgänge.
Tipps für den EinstiegTipps für den EinstiegTipps für den EinstiegTipps für den EinstiegTipps für den Einstieg
Ein Schülerpraktikum oder ein Fe-
rienjob helfen, den Beruf kennenzu-
lernen. Viele Betriebe bieten Schnup-
pertage an und freuen sich über in-
teressierte Jugendliche, über junge
Frauen wie junge Männer. Die duale
Ausbildung kombiniert Praxis im
Betrieb und Theorie in der Berufs-
schule - und legt den Grundstein für
viele spannende Wege in einer sta-
bilen und umweltrelevanten Bran-
che. Wer will, kann sich später zum
Meister / zur Meisterin oder zur Tech-
nikerin / zum Techniker weiterbil-
den, je nach Schulabschluss auch
ein Studium im Landschaftsbau oder
Umweltmanagement anschließen.
Thomas Wiemer „Eltern sind in der
Phase des Übergangs von der Schu-
le zum Berufsleben wesentliche Be-
rater. Sie wünschen sich für ihr Kind
Sicherheit, Zufriedenheit und Ent-
wicklungsmöglichkeiten. Der GaLa-
Bau bietet all das: eine sinnvolle
Aufgabe, gute Aufstiegschancen und
Fachkräfte, die gebraucht werden.“
Wer sich jetzt für ein Praktikum in-
teressiert, hat gute Chancen, in kur-
zer Zeit einen echten Einblick in den
Beruf zu bekommen - im Frühjahr ist
besonders viel zu tun für die Profis
für Garten und Landschaft. Ausführ-
liche Informationen zum abwechs-
lungsreichen landschaftsgärtneri-
schen Beruf sowie Praktikums- und
Ausbildungsstellen gibt es zum Bei-
spiel online auf http://
www.landschaftsgaertner.com.
AuGaLa

Wer nach der Schule etwas Sinn-
volles starten, mit den Händen ar-
beiten und sichtbare Ergebnisse
schaffen möchte, ist im Garten- und
Landschaftsbau (GaLaBau) genau
richtig. In diesem Beruf gestalten
junge Talente aktiv die Lebensräu-
me von morgen - vom privaten Gar-
ten über Sportanlagen und Stadt-
parks bis hin zu nachhaltigen Na-
turräumen und begrünten Dächern.
Zukunft mit Zukunft mit Zukunft mit Zukunft mit Zukunft mit WWWWWachstum und Sinnachstum und Sinnachstum und Sinnachstum und Sinnachstum und Sinn
In Zeiten von Klimawandel und wach-
sendem Umweltbewusstsein gewinnt
der GaLaBau stetig an Bedeutung.
Fachkräfte haben hier beste Zu-
kunftsaussichten und werden drin-
gend gesucht - in kleinen Fachbe-
trieben ebenso wie in großen Unter-
nehmen. Viele Branchen verändern
sich stark durch die technologische
Entwicklung, insbesondere durch die
zunehmende Bedeutung von Künst-
licher Intelligenz (KI). Thomas Wie-
mer vom Ausbildungsförderwerk

Garten-, Landschafts- und Sportplatz-
bau e. V. (AuGaLa) erläutert: „Diese
Tatsache sorgt in vielen Berufen für
erhebliche Unsicherheit. Das ist bei
uns im GaLaBau nicht der Fall: Nütz-
liche KI-Tools können zwar viele Teil-
aufgaben übernehmen, aber im Kern
ist und bleibt unsere Arbeit im Wort-
sinn eine handwerkliche.“ Der „Fak-
tor Mensch“ ist im GaLaBau nicht zu
ersetzen, dazu kommt, dass die Be-
deutung der Branche stetig wächst.
Mit Themen wie Klimaschutz, Arten-
vielfalt, Renaturierung und Nachhal-
tigkeit sind Landschaftsgärtnerinnen
und -gärtner mehr denn je gefragte
Fachleute. Die Ausbildung eröffnet
beste Perspektiven - feste Arbeits-
plätze, gute Verdienstmöglichkeiten
und vielfältige Weiterbildungswege
bis hin zum Meister oder zum eige-
nen Betrieb.
WWWWWas junge Menschen hier erwas junge Menschen hier erwas junge Menschen hier erwas junge Menschen hier erwas junge Menschen hier erwararararar-----
tettettettettet
In der dreijährigen Ausbildungs-

Bei der Verlegung von Trittstufen ist handwerkliches Geschick undBei der Verlegung von Trittstufen ist handwerkliches Geschick undBei der Verlegung von Trittstufen ist handwerkliches Geschick undBei der Verlegung von Trittstufen ist handwerkliches Geschick undBei der Verlegung von Trittstufen ist handwerkliches Geschick und
Teamarbeit gefragt. Fotos: AuGaLa/ReidelTeamarbeit gefragt. Fotos: AuGaLa/ReidelTeamarbeit gefragt. Fotos: AuGaLa/ReidelTeamarbeit gefragt. Fotos: AuGaLa/ReidelTeamarbeit gefragt. Fotos: AuGaLa/Reidel
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Mitarbeiter/-in Küche und 

Mitarbeiter/-in Service (m/w/d) 

Nümbrech Vollzeit/Teilzeit befristet bis zum

31.12.2026

ab sofort Bewerbungsschluss: 

20.03.2026

Für unsere Bildungsstätte Nümbrecht suchen wir zwei Beschäft igte. 

Bezahlung:

Aufgabenübertragung - zzgl. eines vollen 13. Monatsgehalts (35. 230 - 41.340 € jährlich)

Voraussetzung: 

Neugierig? QR-Code scannen für die detaillierten Stellenausschreibungen.

Mehr Infos unter bghm.de/karriereportal/stellenangebote

Seminartechniker/-in (m/w/d)

Nümbrecht Vollzeit/Teilzeit ab sofort Bewerbungsschluss: 

27.03.2026

Für unsere Bildungsstätte Nümbrecht suchen wir Sie.  

Bezahlung: Entgeltgruppe 8 BG-AT zzgl. eines vollen 13. Monatsgehalts (44.135,00 - 56.304,95 € jährlich)

Voraussetzung: 

Bild und Ton, Audio-Engineer oder einer vergleichbaren abgeschlossenen Berufsausbildung mit Bezug zur 

Audio- und Videotechnik

Neugierig? QR-Code scannen für die detaillierten Stellenausschreibungen.

Bei Fragen steht Ihnen die Bildungsstättenleitung Frau Corinna Muchow, 

Tel.: 06131/802-13735, gerne zur Verfügung.

Mehr Infos unter bghm.de/karriereportal/stellenangebote

unbefristet

Kfz-Mechatroniker
sind gefragt
Kfz-Mechatronikerinnen und -
Mechatroniker sind gefragte Fach-
kräfte in der Automobilbranche.
Sie sorgen dafür, dass Fahrzeuge
zuverlässig funktionieren und
modernste Technik korrekt gewar-
tet wird. Wer sich für Technik,
Motoren und Elektronik interes-
siert, findet hier vielfältige Mög-
lichkeiten für Ausbildung und Kar-
riere.
Ausbildung und EinstiegAusbildung und EinstiegAusbildung und EinstiegAusbildung und EinstiegAusbildung und Einstieg
Die klassische Ausbildung dau-
ert in der Regel dreieinhalb Jah-
re und verbindet Theorie in der
Berufsschule mit Praxis im Be-
trieb. Während der Lehre lernen
Auszubildende alles von der War-
tung und Reparatur von Motoren
über elektronische Systeme bis
hin zur Diagnose moderner Fahr-
zeugelektronik. Schon während
der Ausbildung können erste
Spezialisierungen, etwa auf
Nutzfahrzeuge oder E-Mobilität,
erfolgen.
Aufstieg und SpezialisierungAufstieg und SpezialisierungAufstieg und SpezialisierungAufstieg und SpezialisierungAufstieg und Spezialisierung
Nach der Ausbildung eröffnen sich
verschiedene Karrierewege. Mit
entsprechender Erfahrung können
Kfz-Mechatroniker zu Werkstatt-
leitern, Diagnosetechnikern oder
Ausbildern werden. Auch Weiter-
bildungen zum Meister, Techniker
oder in spezifischen Bereichen wie
Hybrid- und Elektromobilität er-
höhen die Chancen auf verant-
wortungsvolle Positionen und bes-
sere Vergütung.
ZukunftsperspektivenZukunftsperspektivenZukunftsperspektivenZukunftsperspektivenZukunftsperspektiven
Die Automobilbranche verändert
sich stark. Elektrische Antriebe,
Assistenzsysteme und vernetzte
Fahrzeuge erhöhen den Bedarf an
qualifizierten Fachkräften. Wer
sich laufend weiterbildet, bleibt
gefragt und kann in verschiede-
nen Betrieben, von kleinen Werk-
stätten bis zu großen Automobil-
herstellern, arbeiten.
Kfz-Mechatroniker ist ein Beruf
mit sicheren Zukunftsaussichten

und vielfältigen Entwicklungs-
möglichkeiten. Wer technisches
Interesse mit handwerklichem
Geschick kombiniert, kann hier
langfristig Karriere machen und
den Wandel der Automobilbran-
che aktiv mitgestalten.
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Erscheinung:Erscheinung:Erscheinung:Erscheinung:Erscheinung:
mittwochsmittwochsmittwochsmittwochsmittwochs

Annahmeschluss:Annahmeschluss:Annahmeschluss:Annahmeschluss:Annahmeschluss:
dienstags in der dienstags in der dienstags in der dienstags in der dienstags in der VVVVVorwocheorwocheorwocheorwocheorwoche,,,,, 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

SCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKER
(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mähaggre-
gate, Müller Maschinen Troisdorf,
02241-9490911

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen

Wohnung in Seelscheid!Wohnung in Seelscheid!Wohnung in Seelscheid!Wohnung in Seelscheid!Wohnung in Seelscheid!
Helle 2 ZImmer, KDB, 50qm, im Zen-
trum von Seelscheid zu vermieten.
Monatliche Kaltmiete €410 zzgl. Ne-
benkosten €70. Mehr Info unter
0160 348 1969
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In ehrenamtlicher Vormundschaft
Kinder und Jugendliche begleiten

… IN NUR 20 MINUTEN
PRO WOCHE!

Rathausplatz 1
53773 Hennef 
Telefon 02242 917172
E-Mail hennef@kformen.com
www.körperformen.com

Jens 
Gabriel
       Ihr 
      Ansprech-
      partner

Jetzt 
kostenlos 

testen!

KEINE 
ZEIT FÜR 
SPORT?
Mit dem gesundheits-
orientierten EMS-
Training für maximale
Trainingserfolge …

Fit in

Minuten

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Wer hat
Interesse in ehrenamtlicher Vor-
mundschaft ein Kind oder einen
Jugendlichen bis zur Volljährig-
keit zu begleiten?
„Die ehrenamtliche Vormund-
schaft bietet die Möglichkeit, sich
durch bürgerliches Engagement
für junge Menschen in unserer
Gesellschaft einzusetzen“, erläu-
tert Ilsa Leifeld, zuständige An-
sprechpartnerin in der Koordinie-
rungsstelle für ehrenamtliche Vor-
mundschaften.
Der Gesetzgeber hat mit der Vor-
mundschaftsreform zum 1. Januar
2023 beabsichtigt, der ehrenamt-
lichen Vormundschaft vor Amts-
und Berufsvormündern mehr Ge-
wicht zu verleihen. Demnach sol-
len ehrenamtliche Vormünder,
wenn möglich, vorrangig vor Amts
- oder Berufsvormündern Vor-
mundschaften übernehmen.

Vor diesem Hintergrund sucht das
Kreisjugendamt, welches für die
acht Gemeinden Alfter, Eitorf,
Much, Neunkirchen-Seelscheid,
Ruppichteroth, Swisttal, Wacht-
berg und Windeck zuständig ist,
Personen, die bereit sind, in eh-
renamtlicher Vormundschaft die
rechtliche Vertretung eines min-
derjährigen Kindes oder Jugend-
lichen zu übernehmen. Damit
einher gehen die Sorge für das
Kindeswohl sowie die Vertretung
von Kindesinteressen in allen Le-
bensbereichen.
Die ehrenamtliche Vormundschaft
bedeutet keine Aufnahme des Kin-
des oder Jugendlichen in den eige-
nen Haushalt; auch braucht es kei-
ne rechtlichen Vorkenntnisse. Im
Unterschied zur Amtsvormund-
schaft bietet die ehrenamtliche
Vormundschaft eher mehr zeitli-
che Ressourcen, um einen jungen

Menschen individuell zu begleiten.
Mit der ehrenamtlichen Vormund-
schaft gehen Selbstständigkeit
beim Engagement für den jungen
Menschen und die Übernahme von
Verantwortung einher; gleichzei-
tig steht im zuständigen Jugend-
hilfezentrum des Rhein-Sieg-Krei-
ses eine feste Ansprechpartnerin
zur Einzelberatung des ehrenamt-
lichen Vormunds zur Verfügung.
Erwartet werden die Teilnahme an
Informations- und Schulungsver-
anstaltungen, die Fähigkeit, sich
mit Verwaltungen, Behörden und
Gerichten auseinander zu setzen,
sich für die Belange des Kindes
oder Jugendlichen einzusetzen
und sich bei Problemen oder Fra-
gen rechtzeitig Hilfe zu holen und

sich mit anderen ehrenamtlichen
Vormündern auszutauschen.
„Unsere Schulungsmodule wur-
den aktualisiert. Die sechs Ein-
heiten á drei Stunden beinhalten
Rechtsgrundlagen, ehrenamtliche
Betreuung, Aufgaben von Vor-
mundschaften, Ansprechpartner
beim Kreisjugendamt, Austausch
der ehrenamtlichen Vormünder“,
erläutert Ilsa Leifeld.
Wer an einer ehrenamtlichen Vor-
mundschaft interessiert ist oder
sich unverbindlich informieren
möchte, kann sich per E-Mail
vormundschaften@rhein-sieg-
kreis.de oder telefonisch, montags
bis donnerstags von 9 bis 13 Uhr,
über 02243 84435219 an Ilsa Lei-
feld wenden.

Konrad-Adenauer-
Europapreis
Schülerinnen und Schüler aus NRW und aus
dem Regierungsbezirk Koblenz in Rheinland-
Pfalz sind eingeladen teilzunehmen

Als Konrad Adenauer und Robert
Schuman 1951 mit der Europäi-
schen Gemeinschaft für Kohle und
Stahl den Grundstein für das ver-
einte Europa legten, stand die
Idee des Friedens und der Zusam-
menarbeit im Mittelpunkt.
Daran knüpft der Konrad-Adenau-
er-Europapreis an: Er möchte
Schülerinnen und Schüler dafür
begeistern, die französische Spra-
che zu lernen, Europas Geschich-
te und Gegenwart zu verstehen
und den europäischen Gedanken
lebendig zu gestalten.
Die Stiftung Bundeskanzler-Ade-
nauer-Haus schreibt den Preis ge-
meinsam mit dem Institut fran-
çais Bonn, dem Attaché für Sprach-
und Bildungszusammenarbeit und
dem Büro für Hochschulkoopera-
tion der französischen Botschaft
aus.
Prämiert werden drei von der Jury
ausgewählte Arbeiten mit Geld-
preisen von 300, 200 und 100
Euro. Eingereicht werden können
Facharbeiten, die

in der Jahrgangsstufe Q1 eines
Gymnasiums oder Klasse 12 ei-
ner Gesamtschule im Bundesland
Nordrhein-Westfalen oder im Re-
gierungsbezirk Koblenz in Rhein-
land-Pfalz entstanden sind,
im aktuellen Schuljahr 2025/2026
geschrieben werden,
in französischer Sprache verfasst
sind, sich mit einem Thema aus
den im Lehrplan für Grund- und
Leistungskurse vorgesehenen
Themenfeldern des soziokulturel-
len Orientierungswissens befas-
sen, mindestens mit 10 Punkten
bewertet wurden.
Einsendeschluss ist der 9. Mai 2026.
Über die Teilnahmebedingungen
informiert die Website
www.adenauerhaus.de.
Für Rückfragen und weitere Infor-
mationen steht Frau Dr. Steidle
vom Team der Stiftung Bundes-
kanzler-Adenauer-Haus unter
02224/921-304 oder
museumspaedagogik@
adenauerhaus.de
zur Verfügung.
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Irrtümer rund ums Altglas
Verbreitete Mythen verhindern mehr Recycling
Noch immer landen zu viele Ein-
weg-Glasverpackungen im Müll.
Das zeigt die aktuelle Altglas-Re-
cyclingquote für 2024, die die Stif-
tung Zentrale Stelle Verpackungs-
register (ZSVR) und das Umwelt-
bundesamt (UBA) Ende Januar
2026 veröffentlicht haben. Dem-
nach wurden 82,9 Prozent der
Glasverpackungen in Deutschland
wiederverwertet, gesetzlich vor-
geschrieben ist eine Quote von
90 Prozent. „Glasrecycling ist sehr
sinnvoll, denn gegenüber der Neu-
produktion spart der Einsatz von
Altglas erhebliche Mengen an
Energie und Rohstoffen. Alle kön-
nen ganz leicht mitmachen und
leere Behältnisse zum Container
bringen“, erklärt Philip Heldt, Ex-
perte für Umwelt und Ressour-
censchutz der Verbraucherzentra-
le NRW. Folgende gängige Irrtü-
mer ranken sich ums Sortieren
und Abgeben von Einwegglas:
Irrtum 1: Glas ist Glas – und alles
darf in den Container
Das stimmt nicht! Das Glas für
Vasen, Fensterscheiben, Trinkglä-
ser oder Auflaufformen hat eine
andere Zusammensetzung als das
Glas, aus dem Getränkeflaschen
und Konservengläser gefertigt
werden. Die anderen Glasarten
stören den Recyclingprozess und
müssen daher in Anlagen, die Ver-
packungsglas verarbeiten, müh-

sam heraussortiert werden. Das
gilt auch für Keramik- oder Por-
zellanscherben. Kaputte Gegen-
stände aus Glas, Keramik und
Porzellan gehören in den Rest-
müll.
Irrtum 2: Das Trennen nach Far-
ben ist überflüssig
Ein verbreiteter Irrtum! Das in
verschiedene Container nach Far-
ben sortierte Glas wird
keinesfalls im Abholfahrzeug
wieder zusammengeworfen, son-
dern die Fahrzeuge verfügen über
mehrere Kammern, um die ver-
schiedenen Glasfarben vonein-
ander getrennt zu halten. Das ist
insbesondere für die Neuproduk-
tion von durchsichtigem Glas
(Klarglas) wichtig. Dafür ist eine
hohe Farbreinheit (99,7 Prozent
bei einem Altglasanteil von 50
Prozent) erforderlich. Schon we-
nige grüne, blaue oder braune
Scherben können Weißglas ver-
färben. Sollte der Farbton der zu
entsorgenden Behältnisse nicht
gut zu erkennen sein, gilt die ein-
fache Regel: bei Grünglas einwer-
fen. Denn grünes Glas verträgt im
Recyclingprozess am ehesten bei-
gemischte Farben.
Irrtum 3: Die Glasbehältnisse
müssen gründlich gespült sein
Stimmt nicht. Gründliches Spülen
würde nur unnötig Wasser und
Energie verbrauchen. Die Scher-

ben werden im Recyclingprozess
ohnehin gereinigt. Allerdings müs-
sen Flaschen und Glasverpackun-
gen entleert und „löffelrein“ sein,
bevor sie in den Altglascontainer
kommen. Verbliebene kleine Flüs-
sigkeitsmengen können mit Kü-
chenkrepp oder Zeitungspapier
aufgenommen und in den Rest-
müll gegeben werden, größere
Mengen entsorgt man am besten
in verschließbaren Behältnissen.
Flüssige Lebensmittelreste wie
Säfte, Suppen oder Soßen in den
Ausguss oder die Toilette zu kip-
pen, ist keine gute Idee: Sie kön-
nen für Verstopfungen sorgen und
Ungeziefer anlocken.

packungen vorgesehen ist. Blei-
ben die Verschlüsse jedoch dran,
um etwa ein Auslaufen beim Trans-
port oder Geruchsbildung bei der
Lagerung der leeren Behältnisse
zu verhindern, ist das nicht wei-
ter problematisch. In den Recyc-
linganlagen können sie leicht her-
aussortiert werden. Naturkorken
aus Weinflaschen sind sogar eine
wertvolle Rohstoffquelle und kön-
nen zum Beispiel zu ökologischen
Dämmplatten verarbeitet werden.
Wer den Naturschutz unterstüt-
zen möchte, bringt die Korken zu
speziellen Sammelboxen, die der
Bund für Umwelt und Naturschutz
Deutschland (BUND) sowie der
Naturschutzbund (Nabu) aufge-
stellt haben – etwa an Wertstoff-
höfen sowie in Rathäusern, Wein-
handlungen oder Büchereien. Den
Erlös aus der Korksammlung ver-
wenden die Organisationen für
ihre Projekte.
Weiterführende Informationen:
www.verbraucherzentrale.nrw/
muelltrennung
Beratungsstelle Troisdorf
Verbraucherzentrale NRW e.V.

Irrtum 4: Korken und
Meta l l ve r sch lüsse
müssen unbedingt ab
Stimmt nicht ganz
und ist im Alltag auch
oft nicht praktikabel.
Grundsätzlich sollten
Metall- und Kunst-
stoffdeckel zwar tat-
sächlich im gelben
Sack entsorgt wer-
den, der für Leichtver-


